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Sprachanforderungen It. aktueller Lesefassung* (§2 Studienvoraussetzungen)

(4) Voraussetzungen sind die Kenntnisse des Englischen und einer weiteren modernen Fremdsprache durch Abiturzeugnis oder
Bescheinigung Niveau A2/B1 gemaR dem Europaischen Referenzrahmen.

* Die hier dargestellten Sprachanforderungen entsprechen der aktuellen Lesefassung der Studienordnung und ihrer Anderungssatzungen
und sind nicht rechtsverbindlich. Rechtsverbindlich ist nur der im jeweiligen Verkiindungsblatt vertffentlichte Text.
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Modul Arab 1.3 Grundlagen des Islams

Modulcode Arab 1.3

Modultitel (deutsch) Grundlagen des Islams
Modultitel (englisch) Basics of the Islamic religion
Modul-Verantwortliche/r Prof. Seidensticker

Voraussetzung fur die Zulassung 010 B.A. Arabistik Kernfach: keine 010 B.A. Arabistik Erganzungsfach:

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

zum Modul keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung 010 B.A. Arabistik Kernfach: Arab 3.6 (Fachspezifische

wofir) Schlisselqualifikationen) 010 B.A. Arabistik Ergdnzungsfach: keine
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 010 B.A. Arabistik Kernfach: Wahlpflichtmodul 010 B.A. Arabistik
oder Wahlmodul) Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S,V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

Inhalte Systematischer Uberblick tiber a) den religiésen Schriftkanon des
Islams (Koran, Prophetentradition) von seiner Entstehung bis zur
zeitgenossischen Diskussion Uber Echtheit und Hermeneutik und b) die
Entstehung und Entwicklung der islamischen Pflichtenlehre. Vertieft wird
dieser Uberblick durch die Behandlung verschiedener Einzelbereiche
des klassischen und modernen islamischen Rechts.

islamischen Rechts.
010 B.A. Arabistik Kernfach:

vgl. Modul Arab 3.6.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zentraler kultischer und rechtlicher Normen
des Islams, Kenntnis der kanonischen Quellen und der Methoden
der Ableitung von Normen aus diesen Quellen, Grundkenntnisse des

Es besteht die Mdglichkeit, mit einem Referat 2,5 ECTS der
fachspezifischen Schliisselqualifikationen zu erlangen,

Modulprifung

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (90 Min.)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur k. A.

Stand (Druck) 17.12.2018
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Ende der Mamlukenherrschaft

Modulcode

Modul Arab 1.4 Altere arabische Geschichte in islamischer Zeit: Von Muhammad bis zum

Arab 1.4

Modultitel (deutsch)

Altere arabische Geschichte in islamischer Zeit: Von Muhammad bis
zum Ende der Mamlukenherrschaft

Modultitel (englisch)

Early Arabic history in Islamic times: From Muhammad until the fall of
Mamluk rule

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Seidensticker

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

010 B.A. Arabistik Kernfach: keine 010 B.A. Arabistik Erganzungsfach:
keine 622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp.
Altorientalistik - KF&EF: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofur)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Arab 3.6 (Fachspezifische
Schlusselqualifikationen) 010 B.A. Arabistik Ergénzungsfach: keine 622
B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik -
KF&EF: k. A.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

010 B.A. Arabistik Kernfach: Wahlpflichtmodul 010 B.A. Arabistik
Ergéanzungsfach: Wahlpflichtmodul 622 B.A. Sprachen u. Kulturen d.
Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - KF&EF: Wahlpflichtmodul

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S,V

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Présenzstunden 45 h

- Selbststudium 105 h

Inhalte

Uberblick uber die Geschichte der arabischen Welt von der Entstehung
des Islams im frihen 7. Jahrhundert zum Sturz des Mamlukenreiches
zu Beginn des 16. Jahrhunderts. Im Zentrum stehen die politische
Geschichte als Dynastiengeschichte und der Aspekt der religiésen
Legitimation von Herrschaft.

Lern- und Qualifikationsziele

Grundlegende Kenntnisse der frihren Phasen der arabisch-islamischen
Geschichte, die auch als chronologisches Gerist bei der Einordnung
von spater im Studienverlauf behandelten sprach-, literatur- und
kulturgeschichtlichen Phanomenen dienen sollen.

010 B.A. Arabistik Kernfach:

Es besteht die Mdglichkeit, mit einem Referat 2,5 ECTS der
fachspezifischen Schliisselqualifikationen zu erlangen,

vgl. Modul Arab 3.6.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelméRige Teilnahme, aktive Vorbereitung des Unterrichts.

Seite 6 von 170
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Empfohlene Literatur k. A.
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Modulcode

Modul BRomF-LK Kaulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes

BRomF-LK

Modultitel (deutsch)

Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes

Modultitel (englisch)

Cultural Studies: France and Francophone Area

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Frédéric Meynier-Heydenreich

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

fur Lehramt JM Franzdsisch (LG): LRomF-LK2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Franzdsisch (KF, EF): Pflichtmodul
Lehramt JM Franzgsisch (LG, LR): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzdsisch (LG, LR): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

S: Einfuhrung in die Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen
Raumes

U: Spezielle Themen der franzdsischen bzw. frankophonen Kulturstudien
bzw. der deutsch-franzésischen Interkulturalitat)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Vermittlung grundlegender Kenntnisse zu den Kulturstudien Frankreichs
und des frankophonen Raums: kurze methodologische Einfihrung,
kulturanthropologische, kultursoziologische und kulturmediale Ansatze,
Erinnerungskultur; ferner politisch-gesellschaftliche Strukturen, Eigen-
und Fremdbild; Vermittlung interkultureller Kompetenzen

Lern- und Qualifikationsziele

Grundlegende Kenntnisse zu kulturbedingten Fragestellungen
Frankreichs und der frankophonen Welt sowie zu aktuellen Themen, die
Frankreich bzw. andere frankophone Lander betreffen.

Vertrautheit mit interdisziplindren Methoden und Verfahren der
Kulturstudien

Bewusstsein der Spezifika der Zielkultur

Interkulturelle Kompetenzen

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
von den Dozenten gestellten, addquaten mindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
1 KL (50%) und 1 Referat (50%). Prufungssprache wird in den
Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Zuséatzliche Informationen zum Modul fur Lehramt JM Franzdsisch (LG): Eingang Fachnote SP: Pflichtbereich
gem. 8 5 Abs. 6 StO-F-LG

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomI-LK lItalienische Kulturstudien (Niveau A2)

Modulcode BRoml-LK

Modultitel (deutsch) Italienische Kulturstudien (Niveau A2)
Modultitel (englisch) Italian Cultural Studies Level A2
Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Sauna

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

woflr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Italienisch (KF, EF):
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Italienisch (LG):
Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S: Einfihrung in die Angewandten Kulturstudien Italiens
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Spezielle Themen der Kulturstudien Italiens
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
(einschl. Prifungsvorbereitungen)
Inhalte S Einfuhrung:

Einfihrung in die Aspekte der Kulturstudien Italiens, Vermittlung
grundlegenden kulturgeschichtlichen Wissens tber die genannten
Kulturrdume, Vermittlung interkultureller Kompetenzen

U Spezielle Themen:

lllustration und Vertiefung dieses Wissens anhand spezieller Themen
aus der Geschichte und Gegenwart Italiens.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart
Italiens.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige und aktive Teilnahme. Dies schliel3t die Ubernahme der
Modulprifung von den Dozenten gestellten, adaquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur in S (50%) und
Klausur in U (50%)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die Einfiihrungsveranstaltung kann im ersten Semester absolviert
werden. Die daran anschlieRende Ubung als zweiter Modulteil findet
i.d.R. auf Italienisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss des Niveaus
A2) in den Studienverlauf —i.d.R. in das dritte Semester — eingepasst
werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul BRomR-LK Rumanische Kulturstudien

BRomR-LK

Modultitel (deutsch)

Rumanische Kulturstudien

Modultitel (englisch)

Romanian Cultural Studies

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Victoria Popovici

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Ruménisch (KF, EF):
Pflichtmodul

Sidosteuropastudien (KF, EF):
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

S/ U: Einfilhrung in die ruméanische Geschichte und Kultur
S/ U: Rumanische Geschichte, Sprache und Kultur auRerhalb
Rumaniens

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Uberblick tiber die rumanische Geschichte, Ethnographie und die
rumanische Kultur seit dem 16. Jh. mit besonderer Berlicksichtigung des
19. und 20. Jhs.

Grundkenntnisse Uber die Geschichte, Sprache und Kultur der Ruméanen
in der Republik Moldova, in der Ukraine, in Ungarn und auf dem Balkan

Lern- und Qualifikationsziele

Grundlegende Kenntnisse zu Geschichte und Gegenwart, Wirtschaft,
Politik, Gesellschaft und Kultur Ruméniens, der Republik Moldova und
anderer rumanischsprachiger Gebiete

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieR3t die Ubernahme der
von den Dozenten gestellten, adaquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.

KL in ,Einfihrung" (50%),

KL oder HA in ,Rumanische Geschichte, Sprache und Kultur auRerhalb
Rumaniens" (50%)

Zusétzliche Informationen zum Modul

Der Besuch des Moduls wird fur das erste Studienjahr empfohlen.

Empfohlene Literatur

Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul BRomS-LK Spanische Kulturstudien

BRomS-LK

Modultitel (deutsch)

Spanische Kulturstudien

Modultitel (englisch)

Spanish Cultural Studies

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Maria Ramirez Antia

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Pflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

S: Einfuhrung in die angewandten Kulturstudien Spaniens und
Hispanoamerikas

U: Spezielle Themen der spanischen oder lateinamerikanischen
Kulturstudien

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

S Einfuhrung:

Einfihrung in die Aspekte der Kulturstudien Spaniens und
Hispanoamerikas, Vermittlung grundlegenden kulturgeschichtlichen
Wissens Uber die genannten Kulturraume, Vermittlung interkultureller
Kompetenzen

U Spezielle Themen:

lllustration und Vertiefung dieses Wissens anhand spezieller Themen
aus der Geschichte und Gegenwart Spaniens oder Hispanoamerikas.

Lern- und Qualifikationsziele

gGrundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart
Spaniens und Hispanoamerikas,

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Klausur im S (50%) und
Klausur in der U (50%)

Stand (Druck) 17.12.2018

Seite 13 von 170

Seite 13 von 170




Seite 14 von 170 Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Zusatzliche Informationen zum Modul Die Einfihrungsveranstaltung ist im ersten Semester zu absolvieren.
Die daran anschlieRende Ubung als zweiter Modulteil findet i.d.R.
auf Spanisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss 1. Teil A2) in
den Studienverlauf — i.d.R. in das zweite Semester — eingepasst werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modulcode

Modul GEO 421 Wirtschaft und Raum A - Theorien und Konzepte

GEO 421

Modultitel (deutsch)

Wirtschaft und Raum A - Theorien und Konzepte

Modultitel (englisch)

Economy and Space A - Theories and Concepts

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Sebastian Henn

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

950 M.Sc. Geoinformatik: keine
050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

950 M.Sc. Geoinformatik: LP z&hlen fur die Anmeldung zur
Masterarbeit Geo 512

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: LP z&hlen
fur die Anmeldung zur Masterarbeit Geo 551

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

950 M.Sc. Geoinformatik: Wahlpflicht
050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Pflicht

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar, Selbststudium

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Vertiefung ausgewabhlter aktueller forschungsbezogener Fragestellungen
der Wirtschaftsgeographie

Lern- und Qualifikationsziele

Weiterfihrende fachliche Kompetenzen zu aktuellen Theorien und
Konzepten der Wirtschaftsgeographie

- Befahigung zum selbststéandigen wissenschaftlichen Arbeiten zu einer
umfassenden wirtschaftsgeographischen Thematik

- Kenntnisse zur Ubertragung wissenschaftlicher Erkenntnisse auf
spezifische lokale und regionale Kontexte bzw. in die

- Fahigkeit zu vernetztem Denken und logisch-konsistenter Analyse

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Portfolio (100 %), bestehend aus max. funf notenrelevanten

Leistungen (z. B. Losen von Ubungsaufgaben, Anfertigung einer
Kurzprasentation, Anfertigung eines Posters, Kurztestat), die vor Beginn
der Vorlesungszeit bekannt gegeben werden. Die Wiederholungsprufung
ist eine mundliche Prifung oder Klausur, wenn nicht das gesamte Modul
wiederholt wurde.
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Modulcode

Modul GEO 422 Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik

GEO 422

Modultitel (deutsch)

Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik

Modultitel (englisch)

Economy and Space: Urban and Regional Politics

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Sebastian Henn

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Geo 521

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Pflicht

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Projektstudium, Selbststudium (ggf. mit Gelandearbeit)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

- Weiterfuhrende Kenntnisse zur politischen Gestaltung 6konomischer
Raumsysteme unterschiedlicher Mal3stabsebenen.

- Theoretische und methodische Fundierung von raumwirksamen
Handlungsfeldern der Wirtschaftspolitik

- Konkreter Praxisbeispiele aus dem In- und Ausland

- Ziele, Strategien, Instrumente und Bewertung von raumbezogenen
staatlichen Handelns

- Ubertragung erfolgreicher Praktiken auf andere Regionen

Lern- und Qualifikationsziele

- Weiterfihrende fachliche Kompetenzen mit Relevanz fir die berufliche
Praxis

- Anwendung des fachlichen Wissens auf konkrete Fragestellungen der
regionalen Wirtschaftspolitik

- Fahigkeit zur Informationsgewinnung

- Fahigkeit zu vernetztem Denken und logisch-konsistenter Analyse

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Portfolio (100 %),

bestehend aus max. finf notenrelevanten Leistungen (z. B. Ldsen von
Ubungsaufgaben, Anfertigung einer Kurzprasentation, Anfertigung eines
Posters, Kurztestat), die vor Beginn der Vorlesungszeit bekannt gegeben
werden. Die Wiederholungsprifung ist eine mundliche Prufung oder
Klausur, wenn nicht das gesamte Modul wiederholt wurde.
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Modulcode

Modul GEO 425 Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen

GEO 425

Modultitel (deutsch)

Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen

Modultitel (englisch)

Society and Space

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. B. Werlen

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

950 M.Sc. Geoinformatik: keine
050 M.Sc. Geographie: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

950 M.Sc. Geoinformatik: LP z&hlen fur die Anmeldung zur
Masterarbeit Geo 512

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: LP
zéhlen fur die Anmeldung zur Masterarbeit Geo 551

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

950 M.Sc. Geoinformatik: Wahlpflicht
050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Pflicht

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung, Seminar, Selbststudium

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Erarbeitung der theoretischen Grundlagen fiir die Erforschung des
Verhéltnisses von Gesellschaft und

Raum. Wie sind Gesellschaften in rAumlicher Hinsicht organisiert?
Welche Rolle spielt der Raum fiir das

gesellschaftliche Zusammenleben? Wie wird die Umwelt
wahrgenommen, interpretiert und transformiert? Das sind die zentralen
Fragen, vor deren Hintergrund die aktuell wichtigsten Theorien mit
ihren unterschiedlichen Raumkonzeptionen eingefiihrt werden. In der
Vorlesung werden die Grundlagen vorgestellt, im Seminar wird anhand
von Schlusseltexten die Thematik vertieft. Beide Veranstaltungen sind in
die folgenden drei Arbeitschritte aufgegliedert:

» Sozialwissenschaftliche Grundperspektiven

» Raumkonzeptionen

 Fallbeispiele forschungspraktischer Umsetzung

Lern- und Qualifikationsziele

Theoretische Reflexion, analytische Durchdringung des Gesellschafts-
Raum-Verhaltnis flir empirische
Forschungsdesigns

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

schriftliche Hausarbeit (70 %), Prasentation (30 %)
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Modulcode

Modul GEO 426 Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identitat und Image

GEO 426

Modultitel (deutsch)

Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identitat und Image

Modultitel (englisch)

Cultures and space

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. B. Werlen

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie:
Voraussetzung fur Modul Geo 525

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

050 M.Sc. Geographie mit Schwerpunkt Humangeographie: Pflicht

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Dauer des Moduls 1 Semester
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Die Bilder von Orten in den Képfen der Menschen beruhen einerseits auf
lokalen Traditionen, werden andererseits zunehmend medial konstruiert
und vermarktet. Diese Konstruktionen kénnen z.B. im Wettbewerb der
Standorte ebenso wirkungsvoll sein wie infrastrukturelle Gegebenheiten.
In der Vorlesung werden die sozial-, kultur- und kommunikations-
wissenschaftlichen Grundlagen der Analyse des Zusammenhangs

von Image und Identitat vorgestellt und die Konzeptualisierung

medial konstruierten Images im Hinblick auf das Imagemanagement
thematisiert. Im Seminar werden diese Grundlagen vertieft und

an Fallbeispielen die Konzeptionen und empirische Formen von
"Raumlichkeit" herausgearbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele

Theoretische Reflexion, analytische Durchdringung des Kultur-Raum-
Verhdltnis fur empirische Forschungsdesigns.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Schriftliche Hausarbeit (70 %), Présentation (30 %)
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Modulcode

Modul GT 1 Gesellschaftstheorie

GT1

Modultitel (deutsch)

Gesellschaftstheorie

Modultitel (englisch)

Social Theory

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
fachfremde Studierende gedffnet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

MA Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul
MA Angewandte Ethik: Wahlpflichtmodul
MA Angewandte Ethik und Konfliktmanagement: Wahlpflichtmodul

M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie
Gesellschaft

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Variante 1: S Gesellschaftstheorie (1); S Gesellschaftstheorie (lI)
Variante 2: VL Gesellschaftstheorie + S Gesellschaftstheorie

In der Regel sind in diesem Modul zwei Seminare miteinander zu
kombinieren. Die Kombinationsvariante 2 (,Vorlesung & Seminar") ist
nur moglich, wenn eine entsprechende Vorlesung angeboten wird.
Studierenden des Masterstudiengangs Gesellschaftstheorie wird die
Kombinationsvariante 1 (Seminar | & Seminar Il) empfohlen.

Leistungspunkte (ECTS credits)

10LP

Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden

- Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte

Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Bertcksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.

Stand (Druck) 17.12.2018
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Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fahigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklarungsansatze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verknipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen Erschliel3ung,
Verknupfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Fir Kombinationsvariante 1 : (Seminar | & Seminar 1l): Aktive Teilnahme

Modulprifung an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Fur Kombinationsvariante 2 : (Vorlesung & Seminar): Nachweis der
regelméRigen Teilnahme an der VL (in der Regel durch bestandene,
unbenotete Testatsklausur) sowie der aktiven Teilnahme am Seminar
(durch die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen). Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Fir Kombinationsvariante 1 (Seminar & Seminar): Hausarbeit oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mundliche Prifung oder zwei schriftliche Prifungsleistungen in
Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema entweder zu S
Gesellschaftstheorie (1) oder zu S Gesellschaftstheorie (11). Im Falle
der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden Modulprifung
erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des arithmetischen Mittels
beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kdnnen nach Absprache
mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen. Im Falle einer
Wiederholungsprifung kann die Prufungsform variieren. Naheres regelt
die Studienordnung.

Fur Kombinationsvariante 2 (Vorlesung & Seminar): Hausarbeit

oder mundliche Prifung oder zwei schriftliche Prufungsleistungen

in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema zu S Gesellschaftstheorie.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul Hist 600 Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Hist 600

Modultitel (deutsch)

Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modultitel (englisch)

Lectures on Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r

Institutsdirektor

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Vorbehaltlich verfiigbarer Kapazitaten konnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden
empfohlen.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Wahlpflichtmodul im MA Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 3 VL (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

Inhalte

Problemorientierte Einfihrung in grél3ere historische Zu-sammenhange
und Forschungsansatze

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in gré3ere
historische Zusammenhéange einzuordnen. Sie kénnen sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in
relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistungen: Regelmafiige Teilnahme

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Prufungsleistungen: Miindliche oder schriftliche Prifung zu einer
der besuchten Vorlesungen. (Die Prifungsform wird am Anfang des
Semesters bekannt gegeben)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Dauer: 1-2 Semester, empfohlen 1 Semester

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul Hist 701 Ubungen zur Neueren Geschichte 1

Hist 701

Modultitel (deutsch)

Ubungen zur Neueren Geschichte 1

Modultitel (englisch)

Primary Sources, Historical Methodology and Historiography in Modern
and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r

Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Modul-Verantwortliche/r

Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulassungsvoraussetzungen (insbesondere
Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofur)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 20 (a2 sws)

1 Ubung Quellen und Historische Methodik
1 Ubung Histographie

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugéangen und
Methoden der Quelleninterpretation. Vertiefte Auseinandersetzung
mit ausgewahlten historiographischen Problemfeldern und
Entwicklungslinien.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kénnen methodische Zugéange erkennen und
Einordnen. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren
und zielfuhrend zu kontextualisieren. Sie verfligen iber eine fundierte
Kenntnis Uber die Quellenlage zu ausgewahlten historischen
Problemfeldern. Die Studierenden kénnen sich zu Ubergreifenden
historiographischen Problemen orientieren und reflektiert eine
eigenstandige Position dazu formulieren.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistung:

- RegelmaRige Teilnahme

- Beliebige mindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Priufungsleistungen:
- Eine schriftliche Ausarbeitung je Veranstaltung
Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul

max. Teilnehmer: i.d.R. 25

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modulcode

Modul Hist 702 Ubungen zur Neueren Geschichte 2

Hist 702

Modultitel (deutsch)

Ubungen zur Neueren Geschichte 2

Modultitel (englisch)

Primary Sources, Historical Methodology and History in the Media and
the Public Sphere in Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r

Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 20 (a2 sSws)

1 Ubung Quellen und Historische Methodik
1 Ubung Geschichte und Offentlichkeit

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugéngen und Methoden
der Quelleninterpretation. Vertiefende Auseinandersetzung mit der
Vermittlung und Wahrnehmung historischer Zusammenhéange in
offentlichen Debatten.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kénnen methodische Zugange erkennen und
Einordnen. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren
und zielfihrend zu kontextualisieren. Sie verfligen Uber eine fundierte
Kenntnis Uber die Quellenlage zu ausgewahlten historischen
Problemfeldern. Die Studierenden kénnen sich reflektiert mit
Methoden offentlicher Vermittlung historischer Zusammenhénge
auseinandersetzen und geschichtspolitische Debatten einordnen sowie
selbststéandig analysieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistung:

- RegelmaRige Teilnahme

- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Prufungsleisstung:
- Eine schriftliche Ausarbeitung je Veranstaltung

Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul

Maximale Teilnehmerzahl: i.d.R. 25

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modulcode

Modul Hist 703 Ubungen zur Neueren Geschichte 3

Hist 703

Modultitel (deutsch)

Ubungen zur Neueren Geschichte 3

Modultitel (englisch)

Historiography and History in the Media and the Public Sphere in
Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r

Institutsdirektor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

ZU den Zulassungsvoraussetzungen (insbesondere
Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 U (asSws)

1 Ubung Historiographie
1 Ubung Geschichte und Offentlichkeit

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewahlten historiographischen
Problemfeldern und Entwicklungslinien. Vertiefende Auseinandersetzung
mit der Vermittlung und Wahrnehmung historischer Zusammenhéange in
offentlichen Debatten.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kénnen sich zu tbergreifenden historiographischen
Problemen orientieren und reflektiert eine eigenstandige Position dazu
formulieren. Die Studierenden kénnen sich reflektiert mit Methoden
offentlicher Vermittlung histoischer Zusammenhange auseinandersetzen
und geschichtspolitische Debatten einordnen sowie selbststandig
analysieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistung:

- ReglemaRige Teilnahme

- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Seite 26 von 170

Stand (Druck) 17.12.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015 Seite 27 von 170

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistung:
Leistungspunkten (Prifungsform) - eine schriftliche Ausabreitung je Veranstaltung
Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul Teilnehmerzahl: i.d.R. 25

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul Hist 800 Seminar Neuere Geschichte

Hist 800

Modultitel (deutsch)

Seminar Neuere Geschichte

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r

Institutsdirketor des Historischen Instituts, Studiengangsverantwortlicher
des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulasssungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Hauptseminar Neuere Geschichte (2SWS)
1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Neueren Geschichte die Fahigkeit zum
eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf
die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf
Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch

Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten. Begleitend zum Hauptseminar
organisieren sich die Studierenden in Lektlregruppen. Ziel ist die
Vorbereitung und Vertiefung des Seminars. Lesekanon, Vorgehensweise
und Dokumentation der Ergebnisse werden mit dem Prufer regelmafig
besprochen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistung:

Modulprufung - RegelmaRige Teilnahme
- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul Teilnehmerzahl pro Seminar: i.d.R. 20

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul Hist 830 Seminar Frilhe Neuzeit

Hist 830

Modultitel (deutsch)

Seminar Friihe Neuzeit

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Georg Schmidt

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Hist 230. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprach-
anforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Hauptseminar Friihe Neuzeit (2 SWS)
1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Friihen Neuzeit die Fahigkeit zum eigenstéandigen
wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf die ErschlieBung
spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf Rezeption und
Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die Anwendung
wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitet Ergebnisse prasentieren, setzen sich kritisch

mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der
Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu
vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistungen:
- RegelmaRige Teilnahme

- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Pro-tokoll u.&. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5
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Modulcode

Modul Hist 835 Seminar Aufklarung

Hist 835

Modultitel (deutsch)

Seminar Aufklarung

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar Enlightenment

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Georg Schmidt; Prof. Dr. Alexander Schmidt

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Hist 230 oder Hist 240.

Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Hauptseminar Friihe Neuzeit / Aufklarung (2 SWS)
1 Lektiregruppe - dialogisches Lernen

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand exemplarischer Problemstellungen der
historischen Aufklarungsforschung eine vertiefte Kenntnis dieser

Epoche, von spezifischen Fragestellungen und Forschungsansatzen und
-methoden sowie deren Rezeption.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studenten beherrschen die selbstandige Entwicklung und
Bearbeitung einer Fragestellung der historischen Aufklarungsforschung
unter Einbezug des aktuellen Forschungsstandes. Sie kénnen sich
eigenstandig und reflektiert mit Quellen der Epoche der Aufklarung
auseinandersetzen und ebenso kritisch mit alteren und neuen
historiographischen Positionen. Sie sind in der Lage, historische
Analogien zu bilden und Ubergreifende Erkenntnisziele wie Fragen der
methodischen Herangehensweise kritisch zu diskutieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Priufungsvorleistungen:
- RegelmaRige, aktive Teilnahme

- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Prufungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modulcode

Modul Hist 840 Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Hist 840

Modultitel (deutsch)

Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar 19th Century History

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Hans-Werner Hahn

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Hist 240

Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

068 LG/ LR Geschichte:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Hauptseminar Geschichte des 19. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektiregruppe - dialogisches Lernen

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 19. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug

auf die ErschlieBung spezieller For-schungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene|
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistungen:
- RegelmaRige Teilnahme

- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5
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Modulcode

Modul Hist 850 Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Hist 850

Modultitel (deutsch)

Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Lehramt R/G:

Hist 240

Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Importmodul in andere Studiengange:

Vorbehaltlich verflgbarer Kapazitéaten kdnnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Erganzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Wabhlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektiregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 45 h

- Selbststudium 255 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug

auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch

Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsvorleistungen:
- RegelmaRige Teilnahme

- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Priifungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul Hist 860 Seminar Osteuropaische Geschichte

Hist 860

Modultitel (deutsch)

Seminar Osteuropaische Geschichte

Modultitel (englisch)

Advanced Seminar Eastern European History

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Joachim von Puttkamer

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Vorbehaltlich verfiigbarer Kapazitaten konnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse

der Neueren Geschichte vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Ergénzungsfach-) Studium.

Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Wahlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose”

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fiir eine mogliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1S (2SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Lektiregruppe — dialogisches Lernen (1 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 45 h

- Selbststudium 255 h

Inhalte

Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der osteuropéischen Geschichte die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Stand (Druck) 17.12.2018

Seite 37 von 170

Seite 37 von 170




Seite 38 von 170 Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines spezifischen Themenfeldes der Osteuropaischen
Geschichte durch Recherche und Interpretation historischer Quellen.
Sie sind fahig zum eigensténdigen, reflektierten Umgang mit
historischer Methodik, kénnen selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf.
medienbegleitet) prasentieren, setzen sich kritisch mit historischen
Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der Lage, eine
wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:

Modulprifung RegelmaRige Teilnahme
Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben — Referat, Essay, Protokoll u.a. — werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modulcode

Modul Hist 870 Seminar Westeuropéische Geschichte

Hist 870

Modultitel (deutsch)

Seminar Westeuropdaische Geschichte

Modultitel (englisch)

Seminar Westeuropdaische Geschichte

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Kroll (Studiengangsverantwortlicher des M.A. Neuere
Geschichte)

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fiir eine mogliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

3 VL (a2 SWS)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Problemorientierte Einfihrung in grél3ere historische Zusammenhénge
und Forschungsansatze

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in gré3ere
historische Zusammenhéange einzuordnen. Sie kénnen sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in
relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prifungsvorleistungen:
- RegelmaRige Teilnahme an allen drei Vorlesungen

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Priufungsleistungen:

Mundliche oder schriftliche Prufung zu einer der besuchten Vorlesungen.
(Die Prufungsform wird am Anfang des Semesters bekannt gegeben.)

Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur
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Unterrichtssprache --
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Modul Hist 880 Seminar Nordamerkianische Geschichte

Modulcode Hist 880

Modultitel (deutsch) Seminar Nordamerkianische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar North American History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. J6rg Nagler

Voraussetzung fur die Zulassung --

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Vorbehaltlich verfugbarer Kapazitaten konnen fachfremde Studierende
Vorkenntnisse das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse

der Neuren Geschichte vorausgesetzt, z.B. aus einem BA (-
Ergénzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr) M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fiir eine mogliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

oder Wahlmodul) 050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Nordamerikanische Geschichte (2 SWS) mit
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Lektiregruppe dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 45 h

- Selbststudium 255 h

Politikgeschichte.

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Nordamerikanischen Geschichte die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die Erschliel3ung spezieller Forschungsfragen als auch in
Bezug auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen
sowie die Anwendung wissenschaftlicher Methoden im Bereich der
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Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschlieen eines Themenfeldes der nordamerikanischen Geschichte
durch Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig
zum eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik,
kénnen selbsténdig erarbeitete Ergebnisse prasentieren, setzen sich
kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und sind
in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ
Zu vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

- RegelmaRige Teilnahme
- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Priifungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modulcode

Modul Hist 900 Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte

Hist 900

Modultitel (deutsch)

Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte

Modultitel (englisch)

Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Kroll (Studiengangsverantwortlicher des M.A. Neuere
Geschichte)

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Zu den Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 Oberseminare/Kolloquien (a 2 SWS) aus den historischen
Fachern/beteiligten Fachbereichen, davon eines mit Schwerpunkt im
Themenbereich der Masterarbeit

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Das Modul bietet eine vertiefte Vermittlung exemplarischer
Problemstellungen, Methodenkompetenzen und
Forschungskontroversen zur Neueren Geschichte.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden beherrschen das selbststandige Bearbeiten einer
Fragestellung. Sie sind fahig, ein Themenfeld der Neueren Geschichte
selbststéndig zu erschliel3en. Sie beherrschen den eigenstandigen,
reflektierten Umgang mit fachspezifischer Methodik, die kritische
Auseinandersetzung mit der wissenschaftlichen Forschung und kénnen
eine eigene Position argumentativ vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prifungsvorleistungen:
- RegelmaRige Teilnahme

Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Vorstellung eines
Forschungsvorhabens)

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Prufungsleistungen:
- Exposé mit methodischem Schwerpunkt
Noten: 1-5
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Zusétzliche Informationen zum Modul Maximale Teilnehmerzahl pro Seminar: i. d. R. 20

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul Hist MAPA Praktikumsmodul

Hist MAPA

Modultitel (deutsch)

Praktikumsmodul

Modultitel (englisch)

Praktikumsmodul

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Kroll (Studiengangsverantwortlicher des M.A. Neuere
Geschichte) und Prof. Dr. Werner Greiling (Praktikumsbeauftragter des
Historischen Instituts)

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Der Praktikumsplatz ist vor Antritt des Praktikums zu beantragen.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 260 h

- Selbststudium 40 h

Inhalte

Sammeln vertiefter praktischer Erfahrungen in einem
berufsfeldbezogenen Téatigkeitsfeld fur Historiker. Das Praktikum

kann zum Beispiel in den Bereichen Wissenschaft (Hochschulen,
Stiftungen, wissenschaftliche Einrichtungen), Verwaltung

(staatliche und nichtstaatliche Einrichtungen und Organisationen),
Medien (Verlagswesen, Printmedien, Rundfunk, Fernsehen),
Dokumentation (Museen, Bibliotheken, Archive), Erwachsenenbildung,
Offentlichkeitsarbeit und Tourismus absolviert werden.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kennen Berufsfelder fur Historiker und haben in einem
Tatigkeitsbereich vertiefte praktische Erfahrungen gesammelt und diese
in einem Praktikumsportfolio dokumentiert und reflektiert.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelméaRige Teilnahme

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Praktikumsportfolio

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul Kauk-MA-2 Kulturen des Kaukasus

Kauk-MA-2

Modultitel (deutsch)

Kulturen des Kaukasus

Modultitel (englisch)

Cultures of the Caucasus

Modul-Verantwortliche/r

N.N.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fur eine mdgliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul fiir 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul fiir Studierende des MA-Kern-fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und fur Export in andere Studiengange

050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Zum einen wird in dieser Vorlesung der Versuch unternommen,
Grundlagen einer gemeinsamen, also transnationalen kaukasischen
Kultur zur ergriinden und zu thematisieren. Zum Anderen wird die
Frage zum Gegenstand gemacht, in wie weit die Konstruktion kultureller
Konstanten hilfreich ist, um gegenwartige soziale Zustande sowie
Konflikte im Kaukasus zu erklaren. Vor dem Hintergrund von Beispielen
aus der kaukasischen Region wird der Kulturbegriff somit auf seinen
Nutzwert Gberprift und kritisch hinterfragt.

Lern- und Qualifikationsziele

« vertiefte Kenntnisse aktueller Kulturtheorien und kultureller Praktiken
im Kaukasus

» Kenntnis der relevanten Forschungsliteratur und Fahigkeit zur
kritischen Reflexion derselben

» Fahigkeit zur Entwicklung problemorientierter Forschungsansatze und
ihrer mindlichen und schriftlichen Darstellung in wissenschaftlicher
Form

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

regelmaRige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prufungsform) Prufungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zusammensetzung zum Modul:

Die Lehrveranstaltung besteht aus Vorlesung und Seminar oder aus
zwei Seminaren.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul Kauk-MA-3 Geschichte Kaukasiens

Kauk-MA-3

Modultitel (deutsch)

Geschichte Kaukasiens

Modultitel (englisch)

History of the Caucasus

Modul-Verantwortliche/r

PD DR. Florian Muhlfried

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul fiir 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;

Wabhlpflichtmodul fiir Studierende des MA-Kern-Fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und fuir Export in andere Studiengange

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Die Vorlesung geht detailliert auf die historischen Epochen der
Kaukasusregion ein und stellt Forschungsansétze zu den sozialen,
kulturellen, wirtschaftlichen und raumlichen Strukturen und
Entwicklungen vor.

Im Seminar werden anhand von historischen Quellen und ihrer
Auswertung Fragestellungen und Arbeitsweisen zu ausgewahlten
Perioden und Problemen der Geschichte, Gesellschaft und Politik der
Lander und Regionen Kaukasiens entwickelt.

Lern- und Qualifikationsziele

* vertiefte Kenntnisse zu Geschichte, Gesellschaft und Politik
ausgewahlter kaukasischer Regionen/Lander und/oder Epochen

» Kenntnisse ausgewahlter Quellen und relevanter Forschungsliteratur

» Fahigkeit zur kritischen Reflexion historischer und aktueller
Interpretations- und Préasentationsweisen

» Befahigung zur Einordnung von Themen und Fragestellungen
in Ubergreifende historische und regionalwissenschaftliche
Zusammenhange und ihre mundliche und schriftliche Darstellung in
wissenschatftlicher Form
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Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder
Modulprifung vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prufungsform) Priifungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zusammensetzung zum Modul:
Die Lehrveranstaltung besteht aus einer Vorlesung und einem Seminar.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul Kauk-MA-4 Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus

Kauk-MA-4

Modultitel (deutsch)

Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus

Modultitel (englisch)

Society and Conflict in Caucasus

Modul-Verantwortliche/r

PD Dr. Florian Muhlfried

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fiir eine mogliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul fiir 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien;
Wahlpflichtmodul fiir Studierende des MA-Kern-fachs Kaukasiologie/
Kaukasusstudien und fur Export in andere Studiengange

050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung/ Seminar (2 SWS),
Vorlesung/ Seminar (2 SWS)

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

In diesem Seminar werden die gesellschaftlichen Grundlagen fur
gegenwartig wirkméachtige Konflikte thematisiert. Eine besondere
Rolle spielt dabei die kritische Auseinandersetzung mit der Rolle

von Ethnizitat. Zum besseren Versténdnis der Kontexte der Konflikte
werden aktuelle gesellschaftliche Tendenzen aufgearbeitet. Auf dieser
Grundalge wird versucht, die Positionen, Interessen und Strategien der
einzelnen Konfliktparteien zu qualifizieren.

Lern- und Qualifikationsziele

« Uberblick tiber aktuelle gesellschaftliche Tendenzen im Kaukasus
» Kenntnis von Konflikttheorien
» exemplarische Konfliktanalysen am Beispiel der Kaukasusregion

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

regelmaRige, aktive Teilnahme (Referat, Stundenprotokoll oder
vergleichbare Leistung; die konkreten Leistungsanforderungen werden
zu Beginn des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur oder Hausarbeit (100%)
Prufungsform wird am Semesterbeginn festgelegt.
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Zusétzliche Informationen zum Modul Zusammensetzung zum Modul:
Die Lehrveranstaltung ist jeweils eine Mischform aus Vorlesung und
Seminar

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul KU MM 102 Mastermodul Neuzeit |

Modulcode KU MM 102

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit |

Modultitel (englisch) Master module modern art history |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung fur die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient in erster Linie der zusétzlichen
forschungsorientierten Qualifikation in diesem Teilgebiet der
Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Umfassender und eingehender
als in den Modulen des MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft
werden gattungs- und theoriegeschichtliche sowie methodische Aspekte
unter Einbeziehung interdisziplinarer Fragestellungen behandelt. Die
Lehrveranstaltungen orientieren sich verstarkt auf forschungsrelevante
Fragen und vermitteln die Probleme des aktuellen Forschungsstandes.
In der Vorlesung werden die exemplarischen Fragestellungen im
Hinblick auf den aktuellen Forschungsstand in einen gré3eren Kontext
eingeordnet und problematisiert.

Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Ubung vor Originalen
(ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei mussen Lehrgesprach, Referate und Diskussionen im Umfang
von 2 SWS analog zu einer regularen Seminarveranstaltung stattfinden.
Diese Ubungen kénnen bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in
Museen stattfinden.
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Lern- und Qualifikationsziele Das Mastermodul Neuzeit vermittelt vertiefte Kenntnisse in diesem
Teilgebiet der Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Dariiber
hinaus werden die mindliche und schriftliche Prasentation von
selbstandig erarbeiteten Fragestellungen in Form von Werkanalysen,
Vergleichsstudien, Interpretations-modellen und anderen Kategorien
des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer Wert wird dabei auf
eine wissenschaftlich adaquate Darstellungsweise, auf Methodik und
sprachliche Vermittlung gelegt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
Modulprifung zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und missen
bestanden werden).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul KU MM 202 Mastermodul Neuzeit Il

Modulcode KU MM 202

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit I

Modultitel (englisch) Master module modern art history I
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung fur die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschatft:
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient in erster Linie der zusétzlichen
forschungsorientierten Qualifikation in diesem Teilgebeit der
Kunstgeschichte und Filmwissenschaft. Umfassender und eingehender
als in den Modulen des MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft
werden gattungs- und theoriegeschichtliche sowie methodische Aspekte
unter Einbeziehung interdisziplinarer Fragestellungen behandelt. Die
Lehrveranstaltungen orientieren sich verstarkt auf forschungsrelevante
Fragen und vermitteln die Probleme des aktuellen Forschungsstandes.
In der Vorlesung werden die exemplarischen Fragestellungen im
Hinblick auf den aktuellen Forschungsstand in einen gréf3ern Kontext
eingeordnet und problematisiert.

Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Ubung vor Originalen
(ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei mussen Lehrgesprach, Referate und Diskussionen im Umfang
von 2 SWS analog zu einer regularen Seminarveranstaltung stattfinden.
Diese Ubungen kénnen bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in
Museen stattfinden.
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Lern- und Qualifikationsziele

Das Mastermodul Neuzeit vermittelt vertiefte Kenntnisse in

diesem Teilgebiet der Kunstgeschichte und Filmwissenschaft.
Darliberhinaus werden die mundliche und schriftliche Prasentation von
selbstandig erarbeiteten Fragestellungen in Form von Werkanalysen,
Vergleichsstudien, Interpretations-modellen und anderen Kategorien
des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer Wert wird dabei auf
eine wissenschaftlich adaquate Darstellungsweise, auf Methodik und
sprachliche Vermittlung gelegt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und missen
bestanden werden).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist

zuerst die Vorlesung zu besuchen.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modulcode

Modul KU Neu 102 Aufbaumodul Neuzeit |

KU Neu 102

Modultitel (deutsch)

Aufbaumodul Neuzeit |

Modultitel (englisch)

Advanced module modern art history |

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Reinhard Wegner

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach & Ergdnzungsfach:
zwei der drei Basismodule (KU Arch, KU Bild oder KU Film)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach & Ergdnzungsfach:
Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210h

Inhalte

Das Aufbaumodul Neuzeit vermittelt spezifische Kenntnisse und
Fahigkeiten im Teilgebiet neuzeitliche Kunstgeschichte mit seinen
verschiedenen Gegenstandsbereichen und ihren Wechselbeziehungen
einschlieBlich  der Theorie und Geschichte der einzelnen
Gegenstandsbereiche. Das im Basismodul erworbene Wissen erfahrt hief
mittels exemplarischer Themen eine Vertiefung. Dabei stehen

die Vermittlung von Kenntnissen der Bedingungen und Techniken
von Produktion und Rezeption neuzeitlicher Bau- und Bildwerke, ihref
Ikonographie, Form- und Funktionsgeschichte im Mittelpunkt. Zudem wird
den Studierenden ein Einblick in die Geschichte der Kunsttheorie und der
Sammlungsgeschichte ermdglicht. Der vertiefende Charakter des Modulg
spiegelt sich auch im Umgang mit fachwissenschatftlicher Literatur und def
Einflhrung einer wissenschaftlichen Argumentationspraxis wider.

Das Seminar des Aufbaumoduls kann auch als Ubung vor Originalen (ggf
als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden. Dabe
mussen Lehrgesprach, Referate und Diskussionen im Umfang von 2
SWS analog zu einer regularen Seminarveranstaltung stattfinden. Dies¢g
Ubungen konnen bspw. auf Filmfestivals, Ausstellungen oder in Museen
stattfinden.

Lern- und Qualifikationsziele

Ziel ist ein Ausbau der Fahigkeit zur kunsthistorischen Beschreibung
neuzeitlicher Kunst aus unterschiedlichen Gattungen an konkreten
Fallen (Architektur, Malerei, Plastik, Kunstgewerbe usw.) und deren
Interpretation im zeitlichen und raumlichen Kontext, sowie der Reflexion
gattungsgeschichtlicher und medienspezifischer Aspekte.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelméRige Teilnahme, aktive Mitarbeit (Aufgaben und Tests werden
Modulprifung zu Beginn der beiden Veranstaltungen bekanntgegeben und missen
bestanden werden).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.
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Kulturraumes

Modulcode

Modul LRomF-LK2 Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen

LRomF-LK2

Modultitel (deutsch)

Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen
Kulturraumes

Modultitel (englisch)

Secondary Module: Cultural Studies: France and fracophone Area

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Frédéric Meynier-Heydenreich

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

fur Lehramt JM Franzdsisch (LG): BRomF-LK

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Lehramt JM Franzdsisch (LG): Pflichtmodul (P)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 U Vertiefung zu den franzosischen und frankophonen Kulturstudien

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

Inhalte

Vermittlung vertiefender Kenntnisse zu den Kulturstudien Frankreichs
und des frankophonen Raums: methodologische Vertiefung.
Vermittlung interkultureller Kompetenzen

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefende Kenntnisse zu kulturbedingten Fragestellungen Frankreichs
und der frankophonen Welt sowie zu aktuellen Themen, die Frankreich
bzw. andere frankophone Lander betreffen.

Bewusstsein der Spezifika der Zielkultur

Interkulturelle Kompetenzen

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
oder mehrerer, von dem Dozenten gestellten, adaquaten mundlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Erfolgreicher Abschluss der Veranstaltung.
1 x Referat
Prufungssprache ist i.d.R. Franzdsisch.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul MA.AA.LWO01 Text/Context

Modulcode MA.AA.LWO01
Modultitel (deutsch) Text/Context
Modultitel (englisch) Text/Context
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dirk Vanderbeke

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MA Anglistik/Amerikanistik,
wofr) MA Literatur-Kunst-Kultur,
Individueller Vertiefungsbereich im MA Neuere Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S1, S2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden die Beziige zwischen kulturhistorischen
Kontexten und kiinstlerischen Texten behandelt. Es vermittelt in
kulturwissenschaftlicher Orientierung Methoden und Hintergriinde
zur Untersuchung des Zusammenspiels literarischer und kultureller
Diskurse. Die Fragestellung wird anhand exemplarischer Fallstudien aus
der britischen oder nordamerikanischen Literatur (nach Méglichkeit auch
der irischen Literatur und der Neuen Englischsprachigen Literaturen)
vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
» kulturwissenschatftliche Perspektiven, Methoden und Begriffe,
» eine spezifische kulturwissenschaftliche Fragestellung im Kontext
aktueller wissenschaftlicher Diskussion. Die Studierenden haben die
Fahigkeit
« interdiskursive Zusammenhange zu erkennen und an Einzelfragen zu
analysieren,
* eine eigenstandige, methodisch fundierte und reflektierte Untersuchung
mit kulturwissenschaftlicher Orientierung durchzufiihren,
*» Ergebnisse angemessen darzustellen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Modulprifung Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modul MA.AA.LWQ02 Literary History

Modulcode MA.AA.LWO02
Modultitel (deutsch) Literary History
Modultitel (englisch) Literary History

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MA Anglistik/Amerikanistik,

woflr) MA Literatur-Kunst-Kultur,
Individueller Vertiefungsbereich im MA Neuere
Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S1, S2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden literaturwissenschaftliche Modelle der
Periodisierung und Tradierung thematisiert (z.B. Begriffe von
Epoche und Epochenumbruch, Konzepte asthetischer Innovation,
literaturwissenschaftliche Paradigmenwechsel). Es werden vertieftes
Wissen literaturgeschichtlicher Methoden und Zusammenhénge
vermittelt. Gegenstand ist die Literatur einer ausgewahlten Epoche bzw.
eines Tradierungs-zusammenhanges.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
» Konzepte der Literaturgeschichtsschreibung,
» Die Literatur einer Epoche bzw. eines Tradierungszusammenhangs in
angemessener Breite. Die Studierenden haben die Féhigkeit
« literaturgeschichtliche Modelle kritisch zu bewerten,
* Phdnomene des Wandels zu beschreiben,
* eine eigenstandige Untersuchung zu einer literaturhistorischen
Fragestellung durchzufihren,
* Ergebnisse angemessen darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Modulprifung Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Seite 62 von 170 Stand (Druck) 17.12.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Seite 63 von 170

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Hausarbeit

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modul MA MuWi 01 Spezialprobleme der historischen Musikwissenschatt |

Modulcode MA MuWwi 01

Modultitel (deutsch) Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft |
Modultitel (englisch) Specific Problems of Historical Musicology
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Helmut Well

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 SpV (Spezialvorlesung) Hist. MuWi (WPV)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 S Hist. MuWi (WPV)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden -h
- Selbststudium -h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefung des Fachwissens und musikwissenschaftlicher
Arbeitsmethoden anhand ausgewdahlter Themengebiete aus dem
Bereich der Historischen Musikwissenschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen erweiterte Fachkenntnisse der Historischen
Musikwissenschaft und verfligen tber ein breiteres Methodenspektrum

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmaRige Teilnahme
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  SpV: mindliche Prufung (15 min, 50%)
Leistungspunkten (Prifungsform) S: Referat & Hausarbeit (50%)

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MA-Phi 1.1 Praktische Philosophie

MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch)

Praktische Philosophie

Modultitel (englisch)

Practical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:

Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

169 LR Ethik:

Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

127 LG Philosophie:
keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Pflichtmodul

169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder

Lektlrekurs

sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
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(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte

Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,

Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in

den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berucksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zusétzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erlauterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Mdglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;

Fahigkeit zur eigenstandigen ErschlieRung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegenuiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme; zuséatzlich kdnnen vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (ergdnzend):

Im Laufe des Studiums miussen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

169 LR Ethik (erganzend):

Im Laufe des Studiums miussen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum Modul

127 LG Philosophie (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (erganzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur

siehe Veranstaltungskommentar
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Modulcode

Modul MA-Phi 1.2 Theoretische Philosophie

MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch)

Theoretische Philosophie

Modultitel (englisch)

Theoretical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:

Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

169 LR Ethik:

Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

127 LG Philosophie:
keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Pflichtmodul

169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jéhrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

zwei Seminare oder Vorlesung und Seminar oder Lektirekurs sowie
Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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Inhalte

Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik

in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine

vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewahlten Problemfeldern unter
Berlcksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen

der theoretischen Philosophie. Befahigung zur eigenstandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen

und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz. Zusatzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prafungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

169 LR Ethik (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum Modul

169 LR Ethik (erganzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (ergdnzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur

s. Veranstaltungskommentar

Seite 68 von 170

Stand (Druck) 17.12.2018




Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015 Seite 69 von 170

Modul MA-Phi 1.3 Bildtheorie und Asthetik

Modulcode MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Asthetik
Modultitel (englisch) Asthetics
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahimodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
M.A. Offentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder Vorlesung und Seminar oder Lektirekurs sowie
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der
Bildtheorie und Asthetik. Es werden systematische Fragen und
historische Zusammenhénge aus den Bereichen der Philosophie
der Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung,
des Schodnen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter
Berlicksichtigung sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie
auch gegenwartiger Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien
und der Kunst. Anhand exemplarischer Seminarthemen wird eine
reprasentative Einsicht in die philosophische, anwendungsbezogene
und interdisziplindre Bedeutung der Bildtheorie sowie der

Asthetik vermittelt. (Genauere Erlauterungen dazu finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Die Fahigkeit zur eigenstandigen Behandlung und Bewertung
bildtheoretischer und &sthetischer Fragestellungen unter historischen
und systematischen Gesichtspunkten, einschlieRlich der Kompetenz,
deren Relevanz sowohl fir die kulturwissenschaftliche Forschung als
auch fir die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplinarer
Hinsicht vermitteln zu kénnen. Das Modul qualifiziert in methodischer
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenstandig in wissenschaftliche
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Asthetik
einarbeiten zu kénnen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme; zusatzlich kénnen vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prafungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen

(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

s. Veranstaltungskommentar

Seite 70 von 170

Stand (Druck) 17.12.2018




Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Modulcode

Modul MA-Phi 1.4 Geschichte der Philosophie

MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch)

Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch)

History of Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

127 LG Philosophie:

Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

169 LR Ethik:

Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

127 LG Philosophie:
keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Wabhlpflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Lektirekurs

sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
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Inhalte

Das Modul ,,Geschichte der Philosophie" vermittelt einen vertieften
Einblick in eine ausgewdhlte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die disziplineniibergreifende Vernetzung der Problemfelder
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen
und Konfliktpotentiale anhand der Entwirfe verschiedener Autoren zu
analysieren. (Genauere Erlauterungen finden sich im Veranstaltungs-
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung fiir die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinare
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext;
Forderung eines reflektierten Bewusstseins fir den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Beféahigung
zur eigenstandigen ErschlieBung paradigmatischer Texte/Autoren;
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prafungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 3.1 Deutscher Idealismus |

Modulcode

MA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch)

Deutscher Idealismus |

Modultitel (englisch)

German Idealism |

Modul-Verantwortliche/r

MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung

zum Modul

127 LG Philosophie:

Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der Ubrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofr)

127 LG Philosophie:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder

Lektirekurs

sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte

Im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie bildet das Modul

den ersten Teil des Schwerpunkts ,Deutscher Idealismus". Unter
Einbeziehung der historischen Voraussetzungen und der relevanten
Wirkungs- und Problemgeschichte bis in die Gegenwart behandelt der
Schwerpunkt das breite Spektrum der Positionen von Kant bis zur Mitte
des 19. Jahrhunderts. Gegenstand des Moduls | ist die historische und
systematische Auseinandersetzung mit den basalen Problemstellungen
und Denkfiguren der Epoche. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen
sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet. Erganzend tritt
ggf. eine Uberblicksvorlesung hinzu. (Genauere Erlauterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar).
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Lern- und Qualifikationsziele Grindliche Orientierung Uber eine der bedeutendsten und international
wirkméchtigsten Epochen der Philosophie; Befahigung zur
eigenstandigen und kritischen Erschlie3ung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer Problemlagen;
Gezielte Ausbildung eigener Interessenfelder.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,

Modulprifung Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lekturekurs.

(Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen

(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul M-GLW-DK1 Deutsche Literatur um 1800 1

Modulcode M-GLW-DK1

Modultitel (deutsch) Deutsche Literatur um 1800 1

Modultitel (englisch) Education and literature: German literature around 1800 1
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul

oder Wahlmodul) MA Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie
Sprache und Literatur

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL+SoderS+S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der deutschen
Literaturgeschichte um 1800 unter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung. Jedes Semester werden ein bis zwei inhaltlich
verschiedene Module angeboten, die europdischkomparatistische
Perspektiven eréffnen. Im Studiengang missen zwei davon absolviert
werden.

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer literaturwissenschaftlicher
Themen im historischen Spannungsfeld von Aufklarung, Klassik und
Romantik unter Einbeziehung der europaischen Nachbarliteraturen, der
zugehdorigen Wirkungsgeschichte und der aktuellen Geltungsfragen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang
Modulprifung zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur -
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Unterrichtssprache --
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Modul M-GLW-NDL1 Neuere Deutsche Literatur 1

Modulcode M-GLW-NDL1

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 1

Modultitel (englisch) Modern German Literature 1
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fur die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LA Deutsch (Gymnasium):
wofr) keine

oder Wahlmodul)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL+S oder S+S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Spezialforschung.

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschléagiger

Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Zusammenhéange.

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulprifung bekanntgegebenen Vorgaben des Prifers

Voraussetzung fur die Vergabe von 067 LG Deutsch: Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform) Masterstudiengéange: Hausarbeit oder mdl. Priifung (30 min) (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG/ LR;:

aufgenommen.

Das Modul wird gemaf § 5 (6) der Studienordnung fur Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fur die Erste Staatsprifung

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul M-GLW-NDL2 Neuere Deutsche Literatur 2

M-GLW-NDL2

Modultitel (deutsch)

Neuere Deutsche Literatur 2

Modultitel (englisch)

Modern German Literature 2

Modul-Verantwortliche/r

die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

067 LA Deutsch (Gymnasium):
B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

VL+S oder S+S

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung.

Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele

Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhéange.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Prifung (30min) (100%)
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Zusétzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:
Das Modul wird gemaf3 § 5 (6) der Studienordnung fur Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul M-GLW-NDL3 Neuere Deutsche Literatur 3

M-GLW-NDL3

Modultitel (deutsch)

Neuere Deutsche Literatur 3

Modultitel (englisch)

Modern German Literature 3

Modul-Verantwortliche/r

die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

067 LA Deutsch (Gymnasium):
B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

VL+S oder S+S

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschléagiger
Spezialforschung.

Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele

Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschatftliche
Zusammenhange.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme gemal} den zu Beginn des Semesters
bekanntgegebenen Vorgaben des Prifers.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Prifung (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:

Das Modul wird gemaR 8§ 5 (6) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fir die Erste Staatsprifung
aufgenommen.
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Modulcode

Modul M-GLW-NDL4 Neuere Deutsche Literatur 4

M-GLW-NDL4

Modultitel (deutsch)

Neuere Deutsche Literatur 4

Modultitel (englisch)

Modern German Literature 4

Modul-Verantwortliche/r

die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

067 LA Deutsch (Gymnasium):
B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LA Deutsch (Gymnasium):
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

VL+S oder S+S

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung.

Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele

Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu
ihrer Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhéange.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme gem&R den zu Beginn des Semesters
bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Prifung (30min) (100%)

Zusétzliche Informationen zum Modul 067 Deutsch LG:

Das Modul wird gemaf § 5 (6) der Studienordnung fur Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung
aufgenommen.
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modul M-GSW-05A Linguistische Texttheorie

Modulcode M-GSW-05A

Modultitel (deutsch) Linguistische Texttheorie
Modultitel (englisch) Linguistic text theory
Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots -

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Seminar + Praktikum/Ubungen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 80 h

- Selbststudium 220 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte In der textorientierten Linguistik geht es um die Fragen, wie komplexe
sprachliche Gebilde produziert und rezipiert werden, nach welchen
Regeln sie aufgebaut sind und wie ihre Verwendung in sozialen
Zusammenhé&ngen von kognitiven (und emotionalen) Faktoren
determiniert wird. Neben der Theorie der modernen Textwissenschaft
werden den Studierenden Aspekte der medialen Verwendung
(Sprache in den Medien), der kognitiven Verarbeitung (Leseprozesse
und Textverstehen) und der interdisziplindren Textwissenschaft
(Sprache, Kognition und Emotion/Sprache und Gehirn) sowie der
anwendungsorientierten Textanalyse vermittelt und anhand von
Ubungstexten exemplarisch erprobt.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Verstandnisses
der linguistischen Texttheorie und ihrer interdisziplinaren Bezuge. Die
Studierenden werden mit dem aktuellen Wissensstand vertraut gemacht
und dazu befahigt, in einem Spezialgebiet einen eigenen Beitrag zur
Forschung in Form einer wissenschaftlichen Hausarbeit zu leisten, in der
Theorie- und Anwendungsaspekte aufeinander bezogen werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige aktive Teilnahme (Liste); Verfassen eines
Modulprifung Sitzungsprotokolls; Referat oder vergleichbare schriftliche oder
mindliche Leistung

Seite 84 von 170 Stand (Druck) 17.12.2018



Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015 Seite 85 von 170

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemaR 8 5 (5) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fir die Erste Staatsprifung
aufgenommen.

Haufigkeit des Angebotes: alle vier Semester (im Wechsel mit M-
GSW-05B, -06A, -06B)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul M-GSW-06A Sprache und Kognition

Modulcode M-GSW-06A

Modultitel (deutsch) Sprache und Kognition
Modultitel (englisch) Language and cognition
Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor

Voraussetzung fur die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots -
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VLund S
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Sprache stellt als geistiges Kenntnis- und Verarbeitungssystem ein
wichtiges Teilsystem der menschlichen Kognition dar. Das Modul
vermittelt zum einen die Grundlagenkenntnisse Uber die Verankerung
der Sprache in Geist/Gehirn des Menschen sowie Uber die Interaktion
sprachlicher und kognitiver Reprasentationen/Prozeduren. Zum
anderen werden anhand von exemplarischen Bereichen der neuro- und
psycholinguistischen Forschung die zentralen Fragen, Methoden und
Modelle der Kognitionslinguistik vermittelt und im Seminar gemeinsam
erarbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb eines umfassenden, vertieften und kritischen Uberblicks zur
kognitiven Linguistik und ihrer interdisziplindren Einbettung in die
Kognitionswissenschaft. Die Studierenden werden mit dem aktuellen
Wissensstand vertraut gemacht und dazu beféhigt, in einem Teilgebiet
eine wissenschaftliche Hausarbeit mit interdisziplindrem Ansatz zu
erstellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige aktive Teilnahme (Liste); Referat oder vergleichbare
Modulprifung schriftliche oder mindliche Leistung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemaR § 5 (5) der Studienordnung fir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fur die Erste Staatsprifung
aufgenommen.

Haufigkeit des Angebotes (Zyklus): alle vier Semester (im Wechsel mit
M-GSW-05A, -05B, -06B)

Empfohlene Literatur Schwarz, Monika (2008): Einfihrung in die Kognitive Linguistik. 3. Aufl.
Tibingen u. Basel: Francke.
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Modul M-GSW-07 Diachrone germanistische Sprachwissenschaft |

Modulcode M-GSW-07

Modultitel (deutsch) Diachrone germanistische Sprachwissenschatft |
Modultitel (englisch) Diachronic germanistic linguistics |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eckhard Meineke

Verwendbarkeit (Voraussetzung LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Bestandteile:
1. Vorlesung zur Geschichte der deutschen Sprache (wechselnde
Thematik)
2. Seminar zur Geschichte der deutschen Sprache (wechselnde
Thematik)

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:

Erwerb von vertieften Kenntnissen aus dem Lernbereich als Grundlage
fuir die Entwicklung und/oder Anwendung eigenstandiger Ideen. Breites,
detailliertes und kritisches Verstandnis der Lehrgegenstande auf dem
neuesten Stand des Wissens in einem oder mehreren Spezialbereichen.
Qualifikationsziele:

Fahigkeit zur Integration von Wissen aus dem Lerngebiet und

zum Umgang mit dessen Komplexitat. Fahigkeit zur Formulierung
wissenschatftlich fundierter Urteile auch auf der Grundlage
unvollstandiger und begrenzter Informationen. Fahigkeit, sich
selbstandig neues Wissen und Kénnen im Lerngebiet anzueignen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige und aktive Teilnahme an allen Veranstaltungen (Liste;
Modulprifung Referat im Seminar)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemaR § 5 (5) der Studienordnung fuir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung
aufgenommen.
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Modul M-GSW-08 Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I

Modulcode M-GSW-08

Modultitel (deutsch) Diachrone germanistische Sprachwissenschatft Il
Modultitel (englisch) Diachronic germanistic linguistics I
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eckhard Meineke

Verwendbarkeit (Voraussetzung LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule)

wofur)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (jedes Semester) und Seminar (alle drei Semester)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Bestandteile:

1. Vorlesung zur Geschichte der deutschen Sprache, zur Geschichte der
Sprachfunktionsebenen des Deutschen sowie zur Geschichte, Theorie
und Praxis diachroner Sprachforschung (wechselnde Thematik)

2. Seminar zur Geschichte der Sprachfunktionsebenen des Deutschen
sowie zur Geschichte, Theorie und Praxis diachroner Sprachforschung
(wechselnde Thematik)

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:

Erwerb von vertieften Kenntnissen aus dem Lernbereich als Grundlage
fuir die Entwicklung und/oder Anwendung eigenstandiger Ideen. Breites,
detailliertes und kritisches Verstandnis der Lehrgegenstande auf dem
neuesten Stand des Wissens in einem oder mehreren Spezialbereichen.

Qualifikationsziele:

Fahigkeit zur Integration von Wissen aus dem Lerngebiet und
zum Umgang mit dessen Komplexitat. Fahigkeit zur Formulierung
wissenschatftlich fundierter Urteile auch auf der Grundlage
unvollstandiger und begrenzter Informationen. Féhigkeit, sich
selbstandig neues Wissen und Kénnen im Lerngebiet anzueignen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelméRige und aktive Teilnahme an allen Veranstaltungen (Liste;
Modulprifung Referat im Seminar)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemaf § 5 (5) der Studienordnung fur Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung|
aufgenommen.
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Modulcode

Modul M-GSW-09 Computerlinguistik |

M-GSW-09

Modultitel (deutsch)

Computerlinguistik |

Modultitel (englisch)

Computational Linguistics |

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Udo Hahn

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofur)

LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule) Voraussetzung fur M-GSW-10
M.Sc. Mathematik (NF Computerlinguistik/Sprachtechnologie)
M.Sc. Informatik (NF Computerlinguistik/Sprachtechnologie)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Pflichtmodul im M.Sc. Mathematik (NF Computerlinguistik/
Sprachtechnologie)

Pflichtmodul im M.Sc. MInformatik (NF Computerlinguistik/
Sprachtechnologie)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

V (30h) + U (30h) und S (30h)

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

Inhalte

In der Vorlesung werden methodische Grundlagen der
Computerlinguistik mit Bezug zur formalen und algo-rithmischen Analyse
sprachlicher AuBerungen vermit-telt. Im Vordergrund steht hierbei das
symbolisch-regelbasierte Paradigma der Computerlinguistik.Diese
Inhalte werden durch die Bearbeitung von Ubungsblattern und die
Diskussion von Lésungen in der Ubung zur Vorlesung vertieft.

Das Seminar ist als Lekturekurs gestaltet, in dem parallel zu den
Inhalten der Vorlesung erganzende Fachliteratur zu bearbeiten ist.

Lern- und Qualifikationsziele

Beféhigung zur Formalisierung bzw. Algorithmisierung sprachlicher
Prozesse, Uberblick tiber symbolische Methoden der automatischen
Sprachanalyse. Entwicklung von Problemldsefahigkeiten, die
linguistisches und informatisches Wissen konstruktiv kombinieren,
um gehaltvolle computerlinguistische Fragestellungen selbststandig
behandeln zu kénnen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

erfolgreiches wichentliches Lésen der Ubungsaufgaben; Vortrag im
Seminar, Erstellung und Abgabe von Prasentationsmaterialien

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

- Modulklausur (67%)
- Schriftliches Referat (33%)

Stand (Druck) 17.12.2018
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird gemaf § 5 (5) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatsprifung|

aufgenommen.

Empfohlene Literatur Jurafsky & Martin: Speech and Language Processing
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Modul MRom-ROS3 Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1

Modulcode MRom-ROS3

Modultitel (deutsch) Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1
Modultitel (englisch) Romance Linguistics: Language 1
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Schltsser

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1s

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 S/VL
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden spezifische Fragen der synchronen oder diachronen
Sprachwissenschaft behandelt und Forschungsmethodiken aufgezeigt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen Uber spezifische Kenntnisse
zu ausgewahlten Themen der synchronen und diachronen
Sprachwissenschaft und sind in der Lage, linguistischen Fragestellungen
nachzugehen und die Ergebnisse adaquat darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulprifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adagquaten mindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.

Leistungspunkten (Prifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50 %) in VL bzw. zweitem S
Prufungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul MRom-ROS4 Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2

Modulcode MRom-ROS4

Modultitel (deutsch) Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2
Modultitel (englisch) Romance Linguistics: Language 2
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Schlésser

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1s

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 S/VL
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden spezifische Fragen der synchronen oder diachronen
Sprachwissenschaft behandelt und Forschungsmethodiken aufgezeigt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen Uber spezifische Kenntnisse
zu ausgewahlten Themen der synchronen und diachronen
Sprachwissenschaft und sind in der Lage, linguistischen
Fragestellungennachzugehen und die Ergebnisse adaquat darzustellen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulprifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adaquaten mindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.

Leistungspunkten (Prifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50 %) in VL bzw. zweitem S
Prufungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MRom-ROS5 Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft

MRom-ROS5

Modultitel (deutsch)

Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft

Modultitel (englisch)

Comparative Romance Linguistics and Literary Studies

Modul-Verantwortliche/r

Prof.Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

M.A. LKK: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 S Sprach- oder Literaturwissenschaft
1 VL/U/S/begleitetes Texstudium Sprach- oder Literaturwisseschaft

Leistungspunkte (ECTS credits)

10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Sprachwissenschaft

Die Behandlung gesamtromanischer sprachwissenschaftlicher
Fragestellungen nimmt die Gesamtheit der romanischen Sprachen in
den Blick, verdeutlicht sprachiibergreifenden Prinzipien und verdeutlicht
so die Zusammengehdorigkeit des romanischen Sprachraums.
Literaturwissenschaft

Es werden Parallelen und Gemeinsamkeiten in der Entwicklung

bzw. Ausprégung der romanischen Literaturen unterstrichen und
gesamtromanische literarische Fragestellungen in den Blick genommen.

Lern- und Qualifikationsziele

Sprachwissenschaft/Literaturwissenschaft

Die Studierenden kennen und verstehen die sprach- und
kulturraumibergreifenden Strukturen der verschiedenen romanischen
Sprachen und ihrer Literaturen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adagquaten mindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.

Leistungspunkten (Prifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50%) in VL bzw. zweitem S
Prufungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul soll zur Schwerpunktbildung in Hinblick auf die Disziplin
(Literatur- oder Sprachwissenschaft) der Masterarbeit dienen. Der
entsprechende Bereich ist zu wahlen.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 1 Literatur und Kultur in Russland

MSLAW 1

Modultitel (deutsch)

Literatur und Kultur in Russland

Modultitel (englisch)

Russian Literature and Culture

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Abschluss mindestens eines BA-Erganzungsfachs ,Slawistik®;
Russischkenntnisse mindestens im Umfang dieses Abschlusses (B 1).

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

139 LG Russisch: Wahlpflichtmodul
MA. Kaukasiologie: Profil Slawistik, Schwerpunkt Ost : Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
russischen Literatur von den Anféngen bis zur jingsten Vergangenheit.

Das Seminar beschéaftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
eines Autors, einer Gattung oder einer Epoche der russischen Literatur.
Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20
Minuten, das in der Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich
ausformuliert wird.

Die Ubung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung zu Vorlesung bzw. Seminar konzipiert und dient der
praktischen Umsetzung der gewonnenen Erkenntnisse.

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210h

Inhalte

Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
russischen Literatur von den Anfangen bis zur jingsten Vergangenheit.
Das Seminar beschéatftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
eines Autors, einer Gattung oder einer Epoche der russischen Literatur.
Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20
Minuten, das in der Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich
ausformuliert wird.

Die Ubung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung zu Vorlesung bzw. Seminar konzipiert und dient der
praktischen Umsetzung der gewonnenen Erkenntnisse.
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Lern- und Qualifikationsziele Umgang mit Texten unter systematischer und historischer
Perspektive; vertiefter Umgang mit literaturwissenschaftlichen
Beschreibungsstrategien; Kenntnisse der Entwicklung der russischen
Literatur inkl. Lektire; mindliche Prasentation wissenschaftlicher
Fragen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
Modulprifung mindliche bzw. schriftliche Leistung);
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den
Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  mundl. Prifung (20 Min.) oder Hausarbeit

Leistungspunkten (Prufungsform) Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt
gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 10.1 Polnisch Sprachkurs 1

MSLAW 10.1

Modultitel (deutsch)

Polnisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch)

Language Course: Polish 1

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Ewa Krauf3

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Abschlul® mindestens eines BA-Erganzungsfachs ,Slawistik” mit
Spezialisierung Polnisch; Polnischkenntnisse im Umfang dieses
Abschlusses.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

MSLAW 10.2

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Méglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

U/SK 1; U/SK 2

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische
Kenntnisse zu Gespréachsarten und Textsorten, z.B.: Spezifika
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer
Texte.

Lern- und Qualifikationsziele

Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer
Texte, im Sprechen und Schreiben dartber, im sinngemafien
Ubertragen aus dem Deutsche ins Polnische sowie im Ubersetzen

aus dem Polnischen ins Deutsche; Sicherheit im schriftlichen

Ausdruck. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Polnischen laut
europaischem Referenzrahmen Niveau -> A2 /B 1.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme (Nachweis erfolgt i.d.R. Giber
Teilnahmelisten; Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch
den Modulverantwortlichen bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Ubersetzung Polnisch-Deutsch (90 Min.) (30 %)
mindliche Prifung (15 Min.) (30 %)
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Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 10.2 Polnisch Sprachkurs 2

MSLAW 10.2

Modultitel (deutsch)

Polnisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch)

Language Course: Polish 2

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Ewa Krauf3

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschlul3 des Moduls MSLAW 10.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Héren und Sprechen;
Schreiben von Aufsatzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Polnischen laut europaischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Leistungspunkte (ECTS credits)

5LP

Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden

- Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte

Entwicklung von Fertigkeiten und Fahigkeiten im schriftlichen Ausdruck;
Hinfihrung zum freien Schreiben Uber Themen wie Alltag, Landeskunde,
Literatur usw.; mundliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele

Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Héren und Sprechen;
Schreiben von Aufsatzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Polnischen laut europaischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme ; Essay (Nachweis erfolgt i.d.R. tiber
Teilnahmelisten).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Aufsatz (in polnischer Sprache) — 90 Min. (50 %)
mundliche Prifung (in polnischer Sprache) — 15 Min. (50 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur
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Modul MSLAW 11.1 Bulgarisch Sprachkurs 1

Modulcode MSLAW 11.1

Modultitel (deutsch) Bulgarisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch) Language Course: Bulgarian 1
Modul-Verantwortliche/r Gergana Borger

Voraussetzung fur die Zulassung Bulgarischkenntnisse (mind. B1 / B2)
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Entwicklung von Strategien und Techniken des Ubersetzens anhand
unterschiedlicher Textsorten Bulgarisch -> Deutsch, Deutsch ->
Bulgarisch; Einiibung im Sprechen von zusammenhangenden Séatzen
zu verschiedenen Themen der Alltagswelt, zu literarischen und
wissenschaftlichen Texten; Verfassen von Essays auf einem mittleren
Niveau; dialogische Konversation zu verschiedenen Themen auf einem
mittleren Niveau.

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeiten und Fertigkeiten im Ubersetzen aus dem Bulgarischen ins
Deutsche und aus dem Deutschen ins Bulgarisch sowie Entwicklung
aktiver Sprachkenntnisse auf einem mittleren Niveau. Erwerb von
fremdsprachlicher Kompetenz im Bulgarischen laut europdischem
Referenzrahmen Niveau -> B1.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Mitarbeit
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (90 Min.) (40 %)
Leistungspunkten (Prifungsform) Ubersetzung Bulgarisch - Deutsch (60 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --
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Modulcode

Modul MSLAW 11.2 Bulgarisch Sprachkurs 2

MSLAW 11.2

Modultitel (deutsch)

Bulgarisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch)

Language Course: Bulgarian 2

Modul-Verantwortliche/r

Gergana Borger

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschluss des Moduls MSLAW 11.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 130 h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Vertiefung der im Sprachkurs 1 entwickelten Kenntnisse und
Fertigkeiten; Vertiefung von Fertigkeiten und Fahigkeiten im schriftlichen
und miindlichen Ausdruck; Ubersetzungstraining Bulgarisch -> Deutsch,
Deutsch -> Bulgarisch; Hinflhrung zum freien Schreiben tiber Themen
wie Alltag, Landeskunde, Literaturusw. ; mindliche Argumentation zu
behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele

Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Héren und Sprechen;
Schreiben von Aufséatzen, Verfassen von

schriftlichen Darstellungen aus den unterschiedlichsten
Kommunikationsebenen, Argumentation und die

Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Bulgarischen laut europaischem

Referenzrahmen Niveau ->B 1 /B 2.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Mitarbeit

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Aufsatz (in bulgarischer Sprache) — 90 Min.(60 %)
mindl. Prifung — 15 Min. (40 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Modulcode

Modul MSLAW 12.1 Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1

MSLAW 12.1

Modultitel (deutsch)

Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch)

Language Course: Serbian and Croatian 1

Modul-Verantwortliche/r

Milica Sabo

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Kenntnisse des Serbisch/Kroatischen (mind. B1 / B2)

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Entwicklung von Strategien und Techniken des Ubersetzens anhand
unterschiedlicher Textsorten Serbisch/Kroatisch -> Deutsch, Deutsch -
> Serbisch/Kroatisch; Eintibung im Sprechen von zusammenhé&ngenden
Séatzen zu verschiedenen Themen der Alltagswelt, zu literarischen und
wissenschaftlichen Texten; Verfassen von Essays auf einem mittleren
Niveau; dialogische Konversation zu verschiedenen Themen auf einem
mittleren Niveau.

Lern- und Qualifikationsziele

Fahigkeiten und Fertigkeiten im Ubersetzen aus dem Bulgarischen ins
Deutsche und aus dem Deutschen ins Bulgarisch sowie Entwicklung
aktiver Sprachkenntnisse auf einem mittleren Niveau. Erwerb

von fremdsprachlicher Kompetenz im Serbisch/Kroatischen laut
europdischem Referenzrahmen Niveau -> B1.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Mitarbeit

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Ubersetzung Serbisch/Kroatisch - Deutsch (60 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur
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Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 12.2 Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2

MSLAW 12.2

Modultitel (deutsch)

Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch)

Language Course: Serbian and Croatian 2

Modul-Verantwortliche/r

Milica Sabo

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschluss des Moduls MSLAW 12.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

Inhalte

Vertiefung der im Sprachkurs 1 entwickelten Kenntnisse und
Fertigkeiten; Vertiefung von Fertigkeiten und Fahigkeiten im schriftlichen
und mindlichen Ausdruck; Ubersetzungstraining Serbisch/Kroatisch

-> Deutsch, Deutsch -> Serbisch/Kroatisch; Hinfihrung zum freien
Schreiben Gber Themen wie Alltag, Landeskunde, Literatur usw.;
mundliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele

Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Héren und Sprechen;
Schreiben von Aufsatzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Serbisch/Kroatischen laut europédischem Referenzrahmen Niveau ->
B1/B2.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Mitarbeit

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Aufsatz (in bulgarischer Sprache) — 90 Min.(60 %)
mindl. Prifung — 15 Min. (40 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul MSLAW 2.1 Russische Literatur im Kontext

MSLAW 2.1

Modultitel (deutsch)

Russische Literatur im Kontext

Modultitel (englisch)

Russian Literature in Context

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Abschluss mindestens eines BA-Erganzungsfachs ,Slawistik®;
Russischkenntnisse mindestens im Umfang dieses Abschlusses (B 1/B
2).

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

139 LG Russisch: Wahlpflichtmodul
M.A. Kaukasiologie: Wahlpflichtmodul

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V; S; UIT

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

Inhalte

Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
russischen Literatur von den Anfangen bis zur jingsten Vergangenheit.

Das Seminar beschéatftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
von Spezialproblemen der russischen Literatur, wie ,Sprache und
Literatur seit dem 18. Jahrhundert", ,Zensur und ihre Wirkung",
+Philosophische/Gesellschaftliche Literaturkonzepte" in Bezug auf
einen Autor, eine Gattung oder eine Epoche. Die Teilnehmer halten ein
Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten, das in der Regel zu
einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich ausformuliert wird.

Die Ubung/das Tutorium ist als eine anwendungsorientierte
Veranstaltung zu Vorlesung bzw. Seminar konzipiert und dient der
praktischen Umsetzung der gewonnenen Erkenntnisse.

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefter Umgang mit Texten unter systematischer und historischer
Perspektive; Umgang mit literaturwissenschaftlichen Spezialproblemen;
vertiefte Kenntnisse der Entwicklung der russischen Literatur inkl.
Lekture; mindliche Prasentation wissenschaftlicher Fragen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelméaRige und aktive Teilnahme (Referat oder vergleichbare
mindliche bzw. schriftliche Leistung);

Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den
Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

mundl. Prufung (20 Min.) oder Hausarbeit

Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt
gegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache

Seite 112 von 170
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Modulcode

Modul MSLAW 2.2 Polnische/Tschechische Literatur im Kontext

MSLAW 2.2

Modultitel (deutsch)

Polnische/Tschechische Literatur im Kontext

Modultitel (englisch)

Polish/Czech Literature in Context

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Andrea Meyer-Fraatz

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Polnischkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul
(Pflichtmodul bei Wahl des Polnischen)

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V; S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Die Vorlesung behandelt speziellere Probleme der Geschichte der
polnischen Literatur von den Anfangen bis zur jingsten Vergangenheit.
Das Seminar beschéftigt sich mit der wissenschaftlichen Behandlung
von Spezialproblemen der polnischen Literatur, wie ,Sprache und
Literatur des 15. Jahrhunderts®, ,Literatur und nationale Aufgabe“ etc. in
Bezug auf einen Autor, eine Gattung oder eine Epoche. Die Teilnehmer
halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten, das in der
Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich ausformuliert wird.

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefter Umgang mit Texten unter systematischer und historischer
Perspektive; Umgang mit literaturwissenschaftlichen Spezialproblemen;
vertiefte Kenntnisse der Entwicklung der polnischen Literatur inkl.
Lektlre; mindliche Prasentation wissenschaftlicher Fragen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme (Nachweis erfolgt i.d.R. Uber
Teilnahmelisten; Referat oder vergleichbare miindliche bzw. schriftliche
Leistung)

Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den
Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  mundl. Prifung (20 Min.) oder Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform) Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekanntgegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 5.1 Neuere sudslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur

MSLAW 5.1

Modultitel (deutsch)

Neuere slidslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur

Modultitel (englisch)

Modern South Slavonic Literature (Bulgarian Literature)

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Bulgarischkenntnisse (mind. B1 / B2)

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VIK; S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 180 h

Inhalte

V/K: ,Neuere sudslawische Literaturen“. Diese Veranstaltung soll dem
Studierenden Kenntnisse uber die Entwicklung der stidslawischen
Nationalliteraturen und deren wichtigsten Autoren seit dem 19.
Jahrhundert vermitteln. Behandelt werden Gemeinsamkeiten

und Unterschiede der verschiedenen Entwicklungslinien, deren
asthetische sowie soziale und kulturelle Grundlagen. S: ,Sudslawische
Erzahler der Gegenwart“. Gegenstand dieser Veranstaltung ist die
vertiefte Beschaftigung mit einem Gegenwartsautor und dessen

Werk aus dem bulgarischen Raum. Ein konkretes Erzahlwerk aus

der neueren Literatur (19., 20. Jh.) wird unter Anwendung literatur-
und kulturwissenschaftlicher Beschreibungsverfahren interpretiert.

Die Teilnehmer halten ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20
Minuten, das in der Regel zu einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich
ausformuliert wird.

Lern- und Qualifikationsziele

Erwerb von vertieften Kenntnissen der sudslawischen Literaturen,
insbesondere der Entwicklung der Nationalliteratur der

gewdhlten Zielkultur; Vertiefung von Fertigkeiten literatur- und
kulturwissenschaftlicher Beschreibungsverfahren; Einiibung mindlicher
und schriftlicher Prasentation.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Mitarbeit (Referat oder vergleichbare mindliche bzw. schriftliche
Modulprifung Leistung)

Voraussetzung fur die Vergabe von  V/K: Klausur oder mundl. Prifung (40 %)

Leistungspunkten (Prifungsform) S: Hausarbeit (60 %)
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul MSLAW 5.2 Neuere sudslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch

Modulcode MSLAW 5.2

Modultitel (deutsch) Neuere slidslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch
Modultitel (englisch) Modern South Slavonic Literature (Serbian and Croatian Literature)
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung fur die Zulassung Kenntnisse des Serbisch/Kroatischen (mind. B1 / B2)

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VIS; S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte V/K: ,Neuere sudslawische Literaturen“. Diese Veranstaltung soll dem
Studierenden Kenntnisse uber die Entwicklung der stidslawischen
Nationalliteraturen und deren wichtigsten Autoren seit dem 19.
Jahrhundert vermitteln. Behandelt werden Gemeinsamkeiten
und Unterschiede der verschiedenen Entwicklungslinien, deren
asthetische sowie soziale und kulturelle Grundlagen. S: ,Sudslawische
Erzahler der Gegenwart“. Gegenstand dieser Veranstaltung ist die
vertiefte Beschaftigung mit einem Gegenwartsautor und dessen
Werk aus dem serbisch/kroatisch/bosnisch/montenegrinischen
Raum. Ein konkretes Erzéhlwerk aus der neueren Literatur (19., 20.
Jh.) wird unter Anwendung literatur- und kulturwissenschatftlicher
Beschreibungsverfahren interpretiert. Die Teilnehmer halten ein
Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten, das in der Regel zu
einer Hausarbeit von 15 Seiten schriftlich ausformuliert wird.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von vertieften Kenntnissen der stdslawischen Literaturen,
insbesondere der Entwicklung der Nationalliteratur der
gewdhlten Zielkultur; Vertiefung von Fertigkeiten literatur- und
kulturwissenschaftlicher Beschreibungsverfahren; Einibung mundliche
und schriftlicher Prasentation.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Mitarbeit (Referat oder vergleichbare mindliche bzw. schriftliche
Modulprifung Leistung)

Voraussetzung fur die Vergabe von  V/S: Klausur oder mundl. Prifung (40 %)

Leistungspunkten (Prifungsform) S: Hausarbeit (60 %)
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 6 Kulturelle Pragungen der Sudslawen

MSLAW 6

Modultitel (deutsch)

Kulturelle Pragungen der Stdslawen

Modultitel (englisch)

Cultural Heritage of the South Slavonic Peoples

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Thede Kahl

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Kenntnisse des Bulgarischen bzw. Serbisch/Kroatischen

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fiir eine mogliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Area Studies.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VIK; S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 180 h

Inhalte

V/K: ,Osmanenherrschaft auf dem Balkan und das balkanische
Patriarchat”. Diese Veranstaltung vermittelt den Studierenden
Kenntnisse Uber eine nahezu funf Jahrhunderte wahrende Epoche der
politischen, sozialen und kulturellen Entwicklung in Stidosteuropa, die
die Lebenswirklichkeit der Bewohner dieser Region und deren kulturelle
Manifestationen am nachhaltigsten préagte und deren Kenntnis fur das
Verstehen dieser Region unerldsslich ist. S: ,,Brauchtum der Sudslawen
und ihrer Nachbarn“. Dieses Seminar soll einen Uberblick tiber die
verschiedenen Brauchkomplexe der Sudslawen und ihrer Nachbarn

in ihrer historischen, prozessualen Entwicklung bzw. in ihrem Wandel
verschaffen (Brauche des individuellen Lebens und Jahreslaufs; Arbeits-
und Sozialbrauchtum; religidses Brauchtum und Wallfahrtswesen). Die
Teilnehmer kdnnen ein Kurzreferat im Umfang von maximal 20 Minuten
halten.
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Lern- und Qualifikationsziele I. Erwerb von vertieften Kenntnissen der kulturellen Pragungen
der Sudslawen und ihrer stidosteuropaischen Nachbarn in
ihren kulturhistorischen und ethnologisch volkskundlichen
Zusammenhéangen. Il. Kulturwissenschaftliche Beschreibungsverfahren
von Brauchkomplexen in ihren kontextuellen und prozessualen
Zusammenhangen. lll. Einibung mindlicher und schriftlicher
Préasentation.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Mitarbeit (Referat oder vergleichbare mundliche bzw. schriftliche
Modulprifung Leistung)

Voraussetzung fur die Vergabe von  V/K: Klausur (40 %)

Leistungspunkten (Prifungsform) S: Hausarbeit (60 %)
Wird zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen
bekannt gegeben.

Zusétzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 8.1 Russisch Sprachkurs 1

MSLAW 8.1

Modultitel (deutsch)

Russisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch)

Language Course: Russian 1

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Abschluss mindestens eines BA-Erganzungsfachs ,Slawistik®;
Russischkenntnisse im Umfang dieses Abschlusses (mind. B 1/ B 2).

erfolgreicher Abschluss von BSLAW 9.11 oder 9.12

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

MSLAW 8.2 Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Méglichkeiten
fur fachfremde Studierende geoffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

139 LG Russisch: Pflichtmodul
M.A. Kaukasiologie: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

U/SK 1; U/SK 2

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 75h
- Selbststudium 75h

Inhalte

Entwicklung von Strategien und Techniken des Ubersetzens anhand
unterschiedlicher Textsorten.

Lern- und Qualifikationsziele

Fahigkeiten und Fertigkeiten im Ubersetzen aus dem Russischen ins
Deutsche und aus dem Deutschen ins Russische sowie im Horen und
Sprechen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Russischen laut
europdischem Referenzrahmen Niveau -> B 2.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme; Ubersetzungen

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur

Zuséatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modul MSLAW 8.2 Russisch Sprachkurs 2

Modulcode MSLAW 8.2

Modultitel (deutsch) Russisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch) Language Course: Russian 2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Swetlana Rudolf, Dr. Tatjana Rochko, Dr. Albina Voblikova
Voraussetzung fur die Zulassung Abschluss mindestens eines BA-Erganzungsfachs ,Slawistik;

zum Modul Russischkenntnisse im Umfang dieses Abschlusses (mind. B 1/ B 2).

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
woflr) fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U/SK 1; U/SK 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 75h
- Selbststudium 75h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Entwicklung von Fahigkeiten und Fertigkeiten im schriftlichen Ausdruck;
Hinfihrung zum freien Schreiben Uber eine Vielzahl von Themen
(z.B. Alltag, Landeskunde, Literatur usw.), Schreiben von mind. drei
Aufsétzen.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie im Horen und Sprechen;
Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus den unterschiedlichen
Kommunikationsbereichen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im
Russischen laut europdischem Referenzrahmen Niveau ->B 2/ C 1.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige und aktive Teilnahme; Aufsatze
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Aufsatz (in russischer Sprache)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 9.1 Tschechisch Sprachkurs 1

MSLAW 9.1

Modultitel (deutsch)

Tschechisch Sprachkurs 1

Modultitel (englisch)

Language Course: Czech 1

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Martina Tomancova

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Abschlul® mindestens eines BA ,Slawistik" mit Spezialisierung
Tschechisch; Tschechischkenntnisse im Umfang dieses Abschlusses.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

U/SK 1; U/SK 2

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Lexikalische und grammatische sowie kommunikationstheoretische
Kenntnisse zu Gesprachsarten und Textsorten, z.B.: Spezifika
monologischer und dialogischer, publizistischer und belletristischer
Texte.

Lern- und Qualifikationsziele

Fertigkeiten und Fahigkeiten im Lesen publizistischer und belletristischer
Texte, im Sprechen und Schreiben dartber, im sinngeméflen
Ubertragen aus dem Deutsche ins Tschechische sowie im Ubersetzen
aus dem Tschechischen ins Deutsche; Sicherheit im schriftlichen
Ausdruck. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz im Tschechischen
laut europdischem Referenzrahmen Niveau -> A2 /B 1.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme; Ubersetzung (Nachweis erfolgt
i.d.R. Uber Teilnahmelisten).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur (90 Min.) (40 %)
Ubersetzung Tschechisch-Deutsch (90 Min.) (30 %)
mindliche Prifung (in tschechischer Sprache) (15 Min.) (30 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur
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Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul MSLAW 9.2 Tschechisch Sprachkurs 2

MSLAW 9.2

Modultitel (deutsch)

Tschechisch Sprachkurs 2

Modultitel (englisch)

Language Course: Czech 2

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Martina Tomancova

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

erfolgreicher Abschluld des Moduls MSLAW 9.1

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

U/SK 1; U/SK 2

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Entwicklung von Fertigkeiten und Fahigkeiten im schriftlichen Ausdruck;
Hinfihrung zum freien Schreiben Uber Themen wie Alltag, Landeskunde,
Literatur usw.; mundliche Argumentation zu behandelten Themen.

Lern- und Qualifikationsziele

Sicherheit im schriftlichen Ausdruck sowie Héren und Sprechen;
Schreiben von Aufséatzen, Verfassen von schriftlichen Darstellungen aus
den unterschiedlichsten Kommunikationsebenen, Argumentation und die
Diskussion von Problemen. Erwerb von fremdsprachlicher Kompetenz
im Tschechischen laut européischem Referenzrahmen Niveau -> B 1.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme; Essay (Nachweis erfolgt i.d.R. tiber
Teilnahmelisten).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Aufsatz (in tschechischer Sprache) — 90 Min. (50 %)
mindliche Prifung (in tschechischer Sprache) — 15 Min. (50 %)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modul MuWi 102 Musikgeschichte im Uberblick

Modulcode MuWi 102

Modultitel (deutsch) Musikgeschichte im Uberblick
Modultitel (englisch) Overview of Musical History
Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V Musikgeschichte im Uberblick I-IV (PV)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte » musikhistorische Gesamtdarstellung von der Antike bis in die
Gegenwart
» exemplarische Betrachtung und Kontextualisierung ausgewahlter
Beispiele

» Kennenlernen methodischer Probleme der Musikhistoriographie

Lern- und Qualifikationsziele Die Teilnehmer erwerben eine vertiefte Kenntnis der wesentlichen
Entwicklungen innerhalb der européischen Musikgeschichte. Sie
erlangen eine verbreiterte Werkkenntnis und lernen Methodenprobleme
der Musikgeschichtsschreibung kennen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmaRige Teilnahme
Modulprifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von V & U: Teilnahme je 2 LP, Klausur 1 LP, miindliche Priifung 1 LP
Leistungspunkten (Prifungsform) Gesamt: 10 LP

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul POL710 Politische Systeme/Politische Soziologie |

POL710

Modultitel (deutsch)

Politische Systeme/Politische Soziologie |

Modultitel (englisch)

Political Systems/Political Sociology |

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschatft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Systeme/ Wabhlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits)

10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden

- Selbststudium

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte

Das Modul beschaftigt sich forschungsorientiert mit zentralen

Themen und Problemstellungen der politischen Systemlehre im
europaischen Kontext. Je nach Schwerpunktsetzung stehen staatliche
Institutionen (polity), Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (politics) sowie die Inhalte 6ffentlicher Politiken
(public policies) politischer Systeme auf nationalstaatlicher und
europaischer Ebene im Zentrum.

Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in

der politischen Systemlehre vertraut zu machen. Dabei sollen die
Studierenden ihre analytischen Fahigkeiten weiterentwickeln, ihre
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse
vertiefen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Die Zulassung kann in beiden Varianten davon abhangig gemacht
werden, dass weitere unbenotete Studienleistungen erbracht werden.
Art (Referat, Moderation oder vergleichbare Leistungen) und Anzahl
der zu erbringenden Studienleistungen werden zu Beginn der
Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

a.)Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und Seminarnote
(70%). Die

Prifungsleistung im Seminar ist entweder eine Hausarbeit, mehrere
Einzelpapiere,

die dem Umfang einer Hausarbeit entsprechen (Gesamtnote ergibt sich
dann aus

dem Durchschnitt der Einzelnoten auf die Papiere) oder vergleichbaren
Leistungen. Jede Priifungsleistung muss bestanden sein.

b.) Modulnote setzt sich aus den beiden Seminarnoten mit

jeweils 50% zusammen. Die Priifungsleistungen in den Seminaren sind
entweder

eine Hausarbeit oder andere schriftliche Arbeiten (z.B. mehrere
Einzelpapiere,

die dem Umfang einer Hausarbeit entsprechen, Essays oder
vergleichbaren

Leistungen). Jede Prifungsleistung muss bestanden sein. Mindestens
ein Seminar

ist mit einer Hausarbeit abzuschlieRen.

Jede Prifungsleistung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

*Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewéhlte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur

Gabriel, Oscar W./Sabine Kropp (Hg.). Die EU-Staaten im Vergleich.
Strukturen, Prozesse, Politikinhalte, 3., akt. u. erw. Aufl. Wiesbaden: VS
Verlag fur Sozialwissenschaften; Caramani, Daniele. 2011. Comparative
Politics, 2. Aufl. Oxford: Oxford University Press.
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Modul POL711 Politische Systeme/Politische Soziologie Il

Modulcode

POL711

Modultitel (deutsch)

Politische Systeme/Politische Soziologie Il

Modultitel (englisch)

Political Systems/Political Sociology I

Modul-Verantwortliche/r

<div data-canvas-width="528.0000000000001">Prof. Dr. Marion
Reiser</div>

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschatft: keine

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Politische Systeme/ Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
c.) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium

Die gewéhlten Veranstaltungen missen sich von denen
des Moduls POL 712 unterscheiden.

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Je nach Schwerpunktsetzung, werden in Ergédnzung zu POL 710
spezielle Themen der politischen Systemlehre sowie bzw. der
Politischen Soziologie oder der Demokratieforschung vertieft. Die
Studierenden beschéaftigen sich entweder mit mindestens einem
weiteren Spezialbereich der Politischen Soziologie oder mit mindestens
einem weiteren Problemfokus der Demokratieforschung

Die Inhalte von Vertiefungsmodul Il werden in vergleichender
Perspektive behandelt und weitgehend iber aktuelle Verdéffentlichungen
in nationalen und internationalen Fachzeitschriften erschlossen. Dabei
spielen theoretische Zugange und empirische Studien eine zentrale
Rolle.
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Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungenin der
politischen Systemlehre sowie der Politischen Soziologie vertraut zu
machen. Dabei sollen die Studierenden ihre analytischen Fahigkeiten
weiterentwickeln, ihre methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre
theoretischen Kenntnisse vertiefen.

In Lehrforschungsseminaren werden die Studierenden an konkrete
Forschung herangefihrt, wo sie ihre im Modul Forschungsdesign
(POL 600) erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten in der
empirischen Sozialforschung auf politisch-soziologische Problem- und
Fragestellungen anwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Die Zulassung kann in allen drei Varianten davon abhangig gemacht
werden, dass weitere unbenotete Studienleistungen erbracht werden.
Art (Referat, Moderation oder vergleichbare Leistungen) und Anzahl
der zu erbringenden Studienleistungen werden zu Beginn der
Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

a.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und
Seminarnote (70%). Die Prifungsleistung im Seminar ist entweder eine
Hausarbeit, mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit
entsprechen

(Gesamtnote ergibt sich dann aus dem Durchschnitt der Einzelnoten auf
die

Papiere) oder vergleichbaren Leistungen. Jede Priifungsleistung muss
bestanden

sein.

b.) Modulnote setzt sich aus den beiden Seminarnoten mit

jeweils 50% zusammen. Die Priifungsleistungen in den Seminaren sind
entweder eine

Hausarbeit oder andere schriftliche Arbeiten (z.B. mehrere
Einzelpapiere, die

dem Umfang einer Hausarbeit entsprechen, Essays oder vergleichbaren
Leistungen). Jede Prifungsleistung muss bestanden sein. Mindestens
ein Seminar

ist mit einer Hausarbeit abzuschlieRen.

¢) Forschungsbericht (100 %)

Jede Prifungsleistung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

*Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.
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Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Jirgen Maier. 2009. "Politische Soziologie in
Deutschland - Forschungsfelder, Analyseperspektiven, ausgewéahite
empirische Befunde." Politische Vierteljahresschrift 50: 506-538; van
Deth, Jan W. 2011. "Political Sociology as a Field of Study." In: Bady,
Bertrand/Dirk Berg-Schlosser/Leonardo Morlino (Hg.) International
Encyclopedia of Political Science. Volume 6. Thousand Oaks: Sage:
2022-2039.
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Modul POL720 Politische Theorie und Ideengeschichte |

Modulcode POL720

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte |
Modultitel (englisch) Political Theory |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine
wofr) 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Politische Theorie und Ideengeschichte / Wahlpflichtmodul

147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis aus-gewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Ergénzung durch eigenstandige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche
Kenntnisse zu ausgewéhlten Forschungsthemen und lernen,
Forschungsansétze kritisch zu beurteilen und zu diskutieren. Sie
erarbeiten sich das schriftliche und mindliche Ausdrucksvermdégen,
um die Ergebnisse ihrer Uberlegungen verstandlich und sprachlich
angemessen zu prasentieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.

Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewahlte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.

Stand (Druck) 17.12.2018
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Modul POL721 Politische Theorie und Ideengeschichte I

Modulcode POL721

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte Il

Modultitel (englisch) Political Theory Il

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschatft: keine

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Politische Theorie und
oder Wahlmodul) Ideengeschichte/Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Erganzung durch eigensténdige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erarbeiten sich ein reflektiertes Verstandnis
fachwissenschaftlicher Forschungsdebatten und -befunde und erlangen
die Befahigung zur eigenstandigen Entwicklung und adaquaten
Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen. Die Studierenden
weisen Transferfahigkeit nach, indem sie erworbenes inhaltliches und
methodisches Wissen in heuen Lernsituationen zum Einsatz bringen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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bestanden sein.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.

Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens

mit.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen

Empfohlene Literatur -
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Modul POL730 Vergleichende Politikwissenschaft |

Modulcode POL730

Modultitel (deutsch) Vergleichende Politikwissenschaft |
Modultitel (englisch) Comparative Politics |
Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland
Voraussetzung fur die Zulassung 129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine

wofr) 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

oder Wahimodul) 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), oder: Lehrforschungsseminar (4

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)
Selbststudium

Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denen des Moduls
POL 731 und POL 732 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen
und Problemstellungen aus dem Gebiet der Vergleichenden
Politikwissenschaft am Beispiel des Vergleichs politischer Systeme. Je
nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf werden (a) grundlegende
Elemente der politischen Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente,
Parteien) oder (b) vertiefende Bearbeitungen des Standes der
Literatur in ausgewahlten Polity-Bereichen (z.B. der Demokratie- oder
Autokratieforschung) behandelt oder (c) auf diese Kenntnisse aufbauend
empirische Studien zu ausgewahlten Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs
politischer Systeme vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Uberblick tiber diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) oder bei
Leistungspunkten (Prifungsform) Lehrforschungsseminar: Seminarnote (100%).
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein. Naheres
regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur --
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Modul POL731 Vergleichende Politikwissenschaft Il

Modulcode POL731

Modultitel (deutsch) Vergleichende Politikwissenschatft Il
Modultitel (englisch) Comparative Politics Il
Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland
Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), oder: Lehrforschungsseminar (4

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS) Selbststudium

Die gewéhlten Veranstaltungen miissen sich von denen des Moduls
POL 730 und POL 732 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen
und Problemstellungen aus dem Gebiet der Vergleichenden
Politikwissenschaft am Beispiel des Vergleichs politischer Systeme. Je
nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf werden (a) grundlegende
Elemente der politischen Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente,
Parteien) oder (b) vertiefende Bearbeitungen des Standes der
Literatur in ausgewahlten Polity-Bereichen (z.B. der Demokratie- oder
Autokratieforschung) behandelt oder (c) auf diese Kenntnisse aufbauend
empirische Studien zu ausgewéhlten Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs
politischer Systeme vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Uberblick Giber diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) oder bei
Leistungspunkten (Prifungsform) Lehrforschungsseminar: Seminarnote (100%).
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --
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Modul POL740 AuRenpolitik und Internationale Beziehungen |

Modulcode POL740

Modultitel (deutsch) AuRenpolitik und Internationale Beziehungen |

Modultitel (englisch) Foreign Policy and International Relations |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung fur die Zulassung 129 M.A. Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 240-1 und POL 240-2 oder POL

340LA, Englischnachweis (Voraussetzung fir die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin Basismodule im Umfang von
10 LP absolviert wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin
bestanden wurde.)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
fachfremde Studierende geoffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine

woflr) 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fir eine mdgliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Globalisierung und internationale Beziehungen.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) AuRenpolitik und Internationale Beziehungen / Wabhlpflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wabhlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  p) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium
¢) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Das Modul thematisiert forschungsorientiert einzelne Bereichstheorien
(wie neuere Institutionalismustheorien), Analyseebenen (wie Regionen
oder Individuen), Konzepte (wie Macht oder Souveranitat), Themen (wie
Allianzen oder Nationalismus)und Problemstellungen (etwa konkrete
Konflikte) der internationalen Politik und der AuRenpolitikanalyse.

Ein besonderer thematischer Fokus liegt auf der Friedens- und
Konfliktforschung, der Au3enpolitikanalyse, neueren theoretischen
Ansatzen, Internationalen Organisationen und der europaischen
Aul3en- und Sicherheitspolitik; ein besonderer regionaler Fokus liegt
auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA. Die Vorlesung vertieft die
Kenntnisse der Studierenden in einem Politikfeld. Mit wechselnden
Schwerpunkten werden diese Politikfelder theoretisch und konzeptionell
vorgestellt. Diese arbeiten den aktuellen Forschungsstand zum
gewahlten Thema auf, fihren diverse Forschungsstrange zusammen,
entwickeln gemeinsame Leitfragen und Forschungsdesignsund wenden
diese, zumeist vergleichend, auf Fallbeispiele an. Regelméafig werden
Veranstaltungen in Englisch angeboten.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse in einem
Schwerpunktthema. Sie lernen, eigenstandig den aktuellen
Literaturstand zu erarbeiten, Kontroversfragen sowie Forschungsliicken
und neue Forschungsfragen zu identifizieren, unterschiedliche
Forschungsansétze und theoretische Zugange zu vergleichen, neue
Methoden zu erproben und eigene Analysekonzepte zu entwickeln und
zu operationalisieren, die an empirischen Fallbeispielen auf ihre Validitat
Uberpruft werden. Das vertiefte Lesestudium dient der Entwicklung
eigener Forschungsperspektiven. Dabei steht die eigenstéandige und
innovative Analyseleistung der Teilnehmerinnen im Vordergrund.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

a) Vorlesung: Klausur (50%)

Seminar (50%): Die Gesamtnote des Seminars setzt sich zusammen
aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet
auch die mindliche Mitarbeit Beriicksichtigung. Die Hausarbeit kann
durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und
Final, Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70%
der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig
sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulpriifung muss bestanden
sein.

b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in

beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschlie3en;
seminarbegleitende Leistungen flieBen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprifung muss
bestanden sein.

¢) Das Lehrforschungsseminar schliel3t mit einer Hausarbeit (70%)
ab, etwa einem Forschungs- oder Projektbericht. Seminarbegleitende
Leistungen flieRen in die Bewertung ein (30%). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Jede Teilmodulprifung muss bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wahlen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prifung) wird
in jedem Fall empfohlen.

Dauer des Moduls: in der Regel 1 Semester; sollte ein
Lehrforschungsseminar abgehalten werden, kann das Modul aber auch
in zwei Semestern abgeschlossen werden. Die SWS-Anzahl betragt
dann 2 SWS pro Semester.” Damit soll es ermdglicht werden, dass im
Lehrforschungsseminar meine Forschung (oder die meiner Mitarbeiter)
Uber einen langeren Zeitraum von den Studierenden begleitet werden
kann.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewahlte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur
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Modul POL741 AuRenpolitik und Internationale Beziehungen II

Modulcode POL741

Modultitel (deutsch) AuRenpolitik und Internationale Beziehungen Il

Modultitel (englisch) Foreign Policy and International Relations Il
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur

fachfremde Studierende geoffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine

woflr) M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fiir eine mogliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Globalisierung und internationale Beziehungen.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul

oder Wahlmodul) Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Auf3enpolitik und Internationale
Beziehungen/
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  b) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul erweitert die Kenntnisse der Studierenden auf den Gebieten
der AulRenpolitik und der internationalen Beziehungen, stellt sie in
neue Kontexte und ordnet sie in vergleichender Perspektive ein.
Mit wechselnden Schwerpunkten werden die grof3en theoretischen
Debatten des Fachs, internationale Organisationen, sowie globale
und regionale Problemfelder und Konflikttypen vorgestellt. Wird
an Stelle der Vorlesung eine Ubung angeboten, dient diese dem
Erwerb vertiefter methodischer Kenntnisse durch die gemeinsame
Erarbeitung eines enger gefassten Themas. Das Seminar dient der
weiteren Durchdringung des Lehrstoffs und der Anwendung erworbener
Kenntnisse auf ausgewéhlte Problemfelder und Beispiele.
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Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse Uber zentrale theoretische
Ansétze zur Erklarung von AuRenpolitik und erweitern ihr Wissen zu
aktuellen Fragen der internationalen Beziehungen, Konfliktpotentialen
und Regulierungsformen. Durch gezielte Transferleistungen erwerben
sie die Fahigkeit zur systematischen Kontextualisierung. Miindliches
und schriftliches Ausdrucksvermégen werden durch angewandte
Prasentations- und Argumentationstechniken trainiert.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

a) Vorlesung: Klausur (50%), Seminar (50%): Die Gesamtnote

des Seminars setzt sich zusammen aus Hausarbeit (70%) und
seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B. Referat, Thesenpapiere,
Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet auch die mindliche Mitarbeit
Berucksichtigung. Die Hausarbeit kann durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy-
Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit aus
Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Jede Teilmodulpriifung muss bestanden sein.

b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in

beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschlie3en;
seminarbegleitende Leistungen flieBen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Jede Teilmodulpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRlige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wéahlen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prifung) wird
in jedem Fall empfohlen.

Dauer des Moduls: in der Regel 1 Semester; sollte ein
Lehrforschungsseminar abgehalten werden, kann das Modul aber auch
in zwei Semestern abgeschlossen werden. Die SWS-Anzahl betréagt
dann 2 SWS pro Semester.” Damit soll es ermdglicht werden, dass im
Lehrforschungsseminar meine Forschung (oder die meiner Mitarbeiter)
Uber einen langeren Zeitraum von den Studierenden begleitet werden
kann.

Empfohlene Literatur
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Modul POL750 Européaische Studien |

Grundkenntnisse erwartet.

Modulcode POL750

Modultitel (deutsch) Européische Studien |

Modultitel (englisch) European Studies |

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf LeiRRe

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 LA Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis (Voraussetzung

fur die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin bestanden wurde.)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschaftliche

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine
wofir) 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
050 M.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich

oder Wahlmodul) Européische Studien/ Wabhlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wabhlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  p) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)
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Inhalte

Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewahlter Aspekte der
europaischen Integration und der européischen Politik. Darunter fallen

- Theorien und Probleme europaischer Integration,

- Demokratie und Verfassung in der EU und ihren Mitgliedstaaten,

- Effekte der EU in den Mitgliedstaaten und auf ihre nationale und
internationale Umwelt (Europdisierung),

- Policy-making und Implementation in der EU,

- die Rolle der Européischen Union in der internationalen Politik,

- vergleichende européische Politik im Kontext der EU.

In der Kombination a) werden in den Seminaren benachbarte, aber
unterschiedliche Aspekte europaischer Integration behandelt. In der
Variante b) gibt die Vorlesung einen Uberblick tiber ein Theoriegebiet.
Das begleitende Seminar vertieft die Analyse eines Ausschnitts aus
diesem Theoriegebiet.

Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul vertieft Kenntnisse der politikwissenschaftlichen

Theorien, Ansatze und Methoden zur Analyse europdischer Politik.
Die Studierenden kénnen ihre Fahigkeiten zur Theorieanalyse
perfektionieren. Durch die Diskussion von Forschungsdesigns und
verwendeten Methoden fur empirische Analysen werden sie zudem an
eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung wissenschaftlicher
Fragestellungen herangeflhrt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhltnis von 30:70.

Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewahlte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul POL751 Européaische Studien Il

POL751

Modultitel (deutsch)

Européaische Studien I

Modultitel (englisch)

European Studies

Modul-Verantwortliche/r

PD Dr. Olaf Leil3e

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschatft: keine

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

129 MA Politikwissenschaft: keine

M. Sc. Geographie Schwerpunkt Migration, regionale Entwicklung und
demographischer Wandel: LP z&hlen fiir eine mogliche Ausweisung der
Spezialisierung (minor) Globalisierung und internationale Beziehungen.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Européische Studien

050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS), Ubung (2 SWS), Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

In diesem Projektmodul werden zunéachst ausgewahlte Aspekte des
Policymaking in der EU im Rahmen eines Seminars behandelt. Anhand
bestimmter Beispiele (z.B. Dienstleistungsrichtlinie) werden dann
entweder EU-Verhandlungen zur Formulierung européischer Rechtsakte
simuliert oder aber Forschungsmethoden zur Analyse der EU aktiv
eingelbt (z.B. quantitative Forschungsverfahren).

Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul zielt darauf, den Kenntnisstand in Bezug auf Theorien,
Ansatze und Methoden zur Untersuchung des europaischen
Policymaking zu erweitern. Die Studierenden kénnen zudem ihre
Analyse- und Evaluationsfahigkeiten schulen und Prasentations-,
Argumentations- und Verhandlungstechniken erproben.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Leistungspunkten (Prufungsform) Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.

Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen miissen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur -
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Modul POL752 Européaische Studien IlI

Grundkenntnisse erwartet.

Modulcode POL752

Modultitel (deutsch) Européaische Studien 1lI

Modultitel (englisch) European Studies I

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf LeiRRe

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --

(Modulturnus)

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Europaische Studien/ Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Selbststudium oder

Selbststudium

Zusammensetzung des Moduls / a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),

b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS),

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Bereichs.

Inhalte Das Modul vertieft die Analyse ausgewahlter Aspekte der europédischen
Integration und der européischen Politik. Darunter fallen insbesondere
die Theorien und Probleme européischer Integration, die Demokratie
und Verfassung in der EU und ihren Mitgliedstaaten, die Effekte
der EU in den Mitgliedstaaten und auf ihre internationale Umwelt
(Européisierung), Interessenvermittlung, Policymaking und -
implementation in der EU, die AuRenbeziehungen der Europaischen
Union sowie die vergleichende europdaische Politik.

In der Kombination a) vertiefen und erweitern die beiden Seminare das
Studium bestimmter Aspekte europaischer Politik. In der Variante b)
bietet die Vorlesung einen Uberblick iiber die Analyse europaischer
Politik in einem bestimmten Bereich. Das begleitende Seminar bietet
eine gezielte Auseinandersetzung mit bestimmten Aspekten dieses
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Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul vertieft und erweitert die Kenntnisse der
politikwissenschaftlichen Theorien, Ansatzen und Methoden zur Analyse
europaischer Politik.

Die Studierenden vervollkommnen ihre Fahigkeiten zur Analyse und
Bewertung von Theorien, zur Einschétzung von Forschungsdesigns

und Methoden empirischer Analysen sowie zur Uberzeugenden
Prasentation wissenschaftlicher Argumentationen und zur konstruktiven
und analytischen Teilnahme an wissenschaftlichen Debatten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Seminarleistung 70%, Klausur 30%

Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhdltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul POL760 Internationale Organisationen und Globalisierung |

POL760

Modultitel (deutsch)

Internationale Organisationen und Globalisierung |

Modultitel (englisch)

International Organisations and Globalisation |

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Soren Stapel (Vertretung)

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 260, Englischnachweis
(Voraussetzung fur die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der
Teildisziplin Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden.)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Méglichkeiten fiir
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet..

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich

Internationale Organisationen und Globalisierung/

Wabhlpflichtmodul

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie
Gesellschaft

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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Inhalte

Das Modul strebt durch seinen Charakter als Lehr-/Forschungsmodul
eine moglichst nahe an der politikwissenschaftlichen Forschung
orientierte Wissensvermittlung und Anleitung zu eigensténdigen
Untersuchungen an. Im Zentrum des Moduls steht die Beschéaftigung mit
den Grundlagen, Arbeitsweisen und Handlungsfeldern internationaler
Organisationen. Themen sind u.a.

- Theorie internationaler Organisationen

- Charakteristika multilateraler Diplomatie

- Normen und Prinzipien internationaler Politik
- Friedens- und Konfliktforschung

- "Peacekeeping" und "Peacebuilding"

- Reform internationaler Organisationen

Variante a): Das erste Seminar hat eher Lehrcharakter, indem es die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansétze aufarbeitet.
Das zweite Seminar hat eher Forschungscharakter, indem es unter
Anleitung und Betreuung auf die eigenstandige Auswertung bzw.
Analyse von vertiefenden Fallstudien zielt. Dies bietet sich bei
Themenkonstellation an, bei denen geniigend Material zu einer
solchen Analyse fiir die Studierenden erreichbar ist. Alternativ ist
eine wissenschaftlich vorbereitete und ausgewertete Simulation der
Entscheidungsprozesse internationaler Organisationen (Model United
Nations u.a.) denkbar.

Variante b): Die Vorlesung erschlief3t ein breiter angelegtes Themenfeld
wahrend sich das Seminar einem Einzelaspekt widmet, der mdglichst
intensiv bearbeitet wird.

Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf
politikwissenschaftliche Theorien, Ansatze und Methoden zur Analyse
internationaler Organisationen.

Die Studierenden kénnen ihre Forschungskompetenzen
weiterentwickeln; durch die Orientierung an exemplarischen Studien
und Anwendung unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle,
eigenstandige Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich
Internationale Organisationen und Globalisierung vorbereitet und
trainiert.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Schliissel zusammen:
Variante a)

Variante b)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (50%) oder Klausur (50%),
Leistungspunkten (Prufungsform) in Variante a) "Seminar + Seminar" oder b) "Vorlesung + Seminar"
Die jeweilige Note der Modulteilpriifungen setzt sich nach folgendem

In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar eine
Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils als
Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen

(Referat, Essay, mundliche Beteiligung) zu 30%.

Fur die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem

dazugehdrigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen|
(Referat, Essay, mindliche Beteiligung) zu 30%.

Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.

mit.

die Fachendnote ein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewéhlte Mastermodul geht in

Empfohlene Literatur --
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Modul POL762 Internationale Organisationen und Globalisierung IlI

Modulcode POL762

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Globalisierung Ill

Modultitel (englisch) International Organisations and Globalisation 11l
Modul-Verantwortliche/r Dr. Séren Stapel (Vertretung)

Voraussetzung fur die Zulassung POL 760, das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Mdglichkeiten fur
zum Modul fachfremde Studierende geoffnet. Es werden politikwissenschaftliche

Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich

oder Wahlmodul) Internationale Organisationen und Globalisierung/Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudium oder
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS),
Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Zentrum von Modul Il steht die auf Modul | aufbauende
Beschéftigung mit den Theorien, Prozessen und Problemen der
Globalisierung. Themen sind u.a.

- Theorien der Globalisierung

- Ethik der internationalen Politik

- Weltordnungsmodelle und Staatengesellschaft

- Krieg und Frieden

- “Human Security”

- Ausgewahlte Akteure und Strukturen des Global Governance

Die stark forschungsbetonte Auseinandersetzung mit aktuellen
Problemstellungen und Herausforderungen soll die Studierenden auf
eigene Forschungsarbeiten vorbereiten.

Variante a): Das erste Seminar hat eher Lehrcharakter, indem es die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansétze aufarbeitet.
Das zweite Seminar hat eher Forschungscharakter, in
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Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient aufbauend auf Modul I, der Wissensverbreiterung und
-vertiefung in Bezug auf politikwissenschaftliche Theorien, Anséatze und
Methoden zur Analyse von Globalisierungsphanomenen.
Die Studierenden kénnen ihre Recherche- und Analysekompetenzen
anwenden und ausbauen und eine integrative Sichtweise der Bereiche
Internationale Organisationen und Globalisierung entwickeln.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (50%) oder Klausur (50%), in Variante a) "Seminar +
Leistungspunkten (Prifungsform) Seminar" oder b) "Vorlesung + Seminar"
Die jeweilige Note der Modulteilpriifungen setzt sich nach folgendem
Schliissel zusammen:
Variante a)
In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar
eine Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils
als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mindliche Beteiligung) zu 30%.
Variante b)
Fir die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem
dazugehdrigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mundliche Beteiligung) zu 30%.
Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaiige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen notig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --

Stand (Druck) 17.12.2018 Seite 157 von 170



Seite 158 von 170 Modulkatalog Master of Arts - 673 Neuere Geschichte - PO-Version 2015

Modul The M20 Geschichte des Christentums

Modulcode The M20

Modultitel (deutsch) Geschichte des Christentums

Modultitel (englisch) Geschichte des Christentums

Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen des Fachgebietes Kirchengeschichte
Voraussetzung fur die Zulassung Fur M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt: Latinum,
zum Modul Graecum

Fur M.A. Philosophie gilt: Latinum oder Graecum

Fur M.A. Neuere Geschichte gilt: keine

Fur B.A. Weltreligionen in Geschichte und Gegenwart gilt: keine
Fur M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Fur M.A. Philosophie gilt: Importbereich des Schwerpunkts ,Deutscher
woflr) Idealismus*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Fir M.A. Philosophie, M.A. Neuere Geschichte und B.A. Weltreligionen
oder Wahlmodul) in Geschichte und Gegenwart gilt: Wahlpflichtmodul

Fur M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der
Profillinie Religion

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL (2-stindig oder 4-stindig)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) HS
U (wenn eine 2-stiindige VL besucht wird)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einblick in Grundprobleme der kirchengeschichtlichen Forschung.
Exemplarische Vertiefung anhand grundlegender Quellen aus der
Geschichte des Christentums und Einblick in die Forschungsdiskussion.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Einsicht in die Ergebnisse und Probleme der
kirchenhistorischen Forschung gewinnen und das Bewusstsein um
die Einordnung in die Geschichte des Christentums in die Entwicklung
der mittelalterlichen Geistes-, Kultur und Gesellschaftsgeschichte
intensivieren. Sie sollen sich in methodischer Vertiefung mit
Quelleninterpretation und ihren Forschungsproblemen befassen und
zum eigenstéandigen kirchenhistorischen Urtelil in interdisziplinarem
Horizont beféahigt werden.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Fur M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung gilt:
Hauptseminararbeit KG oder (wenn in The M21 eine HS-Arbeit ST
angefertigt wird) schriftliche / mundliche Priifung KG;

Fur M.A. Neuere Geschichte, M.A. Philosophie, M.A. Bildung — Kultur —
Anthropologie und B.A Weltreligionen in Geschichte und Gegenwart gilt:
schriftlicher Leistungsnachweis (100%)

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modulcode

Modul The M28 Forschungsfelder der Kirchengeschichte
The M28

Modultitel (deutsch)

Forschungsfelder der Kirchengeschichte

Modultitel (englisch)

Forschungsfelder der Kirchengeschichte

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Christopher Spehr, Prof. Dr. Katharina Bracht

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Fur M.A. ,Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung” gilt: Latinum
und Graecum

Bei Modulimporten gelten die Sprachvoraussetzungen der
importierenden Studiengange.

oder Wahlmodul)

* The M20
Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- WPM

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Ubung bzw. Oberseminar (Forschungskolloguium) (2 SWS)

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

Inhalte

Lektire und Diskussion klassischer Arbeiten sowie aktueller Beitrage
zur Kirchengeschichte. Erarbeitung eigener Forschungspositionen
an ausgewahlten Themenfeldern. Prasentation und Verteidigung von
Forschungsansétzen.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erlernen den kritischen Umgang mit vorliegender
Forschungsliteratur und den selbstédndigen Umgang mit Quellen.

Sie erwerben die Féhigkeit, ihre Forschungskonzepte und deren
Realisierung in kritischer Diskussion zu verteidigen. Sie werden
beféahigt, ein eigenstandig reflektiertes kirchenhistorisches Urteil in den
Gesamtzusammenhang der theologischen Facher einzubringen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Prufungsleistung:

RegelmaRige aktive Teilnahme (Nachweis erfolgt tiber Teilnahmelisten),
belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form
werden zu Semesterbeginn durch den Modulverantwortlichen bekannt
gegeben), Vorstellung eines individuellen Forschungsprojekts
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Projektprasentation 100%
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Nach Vereinbarung

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode

Modul WNA Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklarung

WNA

Modultitel (deutsch)

Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklarung

Modultitel (englisch)

Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklarung

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Thomas Bach

oder Wahlmodul)

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Masterarbeit
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Grundmodul

673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Lekturekurs/Seminar ,Wissenschaft und Aufklarung”(2 SWS)
1 Lektirekurs/methodisches Seminar, Naturphilosophie”(2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits)

10LP

Arbeitsaufwand (work load) in:

- Prasenzstunden

- Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte

Behandelt werden Ansatze zur Analyse der Wissenschaftsgeschichte
der Aufklarung, Fragen des Bezuges von Ideengeschichte

und Strukturgeschichte und die Problematik disziplinarer
Kategorialisierungen. Der Schwerpunk wird dabei auf der Methodik einer
Wissenschaftslehre, speziell auch die in einem historischen Zugang zu
gewinnenden Systematisierungsmuster sowie die naturphilosophische
Positionen und deren systematische Bedeutung im Rahmen dieser
Wissenschaftslehre liegen. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen
sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele

Im Modul wird eine Auseinandersetzung mit den historischen Methoden
der Wissenschaftsgeschichte und deren Bedeutung fir eine Analyse
der Aufklarung angestrebt. Es vermittelt eine griindliche Orientierung
Uber die historischen Methoden der Wissenschaftsgeschichte und
die Befahigung zur eigenstandigen und kritischen ErschlieRung
wissenschaftlicher Texte, sowie zur Bewertung der Genese der
strukturellen und konzeptionellen Muster in den Wissenschaften und
deren Bedeutung fur den Bereich der Aufklarung insgesamt. Eine
Anleitung zur Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer
Problemlagen wird ebenso angestrebt, wie die gezielte Ausbildung
eigener Interessenfelder.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Teilnahme; zusatzlich kénnen vom Dozenten Referat, Protokoll,

Modulprifung Kurzessay 0.4. ebenso wie die Prasentation und Diskussion des
Hausarbeitsthemas im Kolloquium verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von Je Veranstaltung: Hausarbeit oder Klausur (je 50%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Die empfohlene Literatur wird zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Unterrichtssprache --

Stand (Druck) 17.12.2018
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Modul WSG600 Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode WSG600

Modultitel (deutsch) Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modultitel (englisch) Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) und VL (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesungen vermitteln einen detaillierten Einblick in die Wirtschafts-
und Sozialgeschichte des Untersuchungszeitraumes. Konzepte,
Theorien und Modelle zur Analyse langfristiger Entwicklungen werden
vertieft behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Themenfelder des
Faches in ihren jeweiligen Zusammenhangen zu erfassen. Sie
kodnnen die wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung des
Untersuchungszeitraumes verstehen und Implikationen fur die
Gegenwart ableiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:
Modulprufung regelmaRige Teilnahme

Voraussetzung fur die Vergabe von - 60 mindtige Klausur zur VL (40 % der Modulnote)
Leistungspunkten (Prifungsform) - 60 minutige Klausur zur VL (40 % der Modulnote)

- wissenschaftliches Paper (20 % der Modulnote) (Umfang wird vor
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben)

Noten: 1-5

Zusétzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modul WSG800 Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Modulcode WSG800

Modultitel (deutsch) Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modultitel (englisch) Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rolf Walter

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) und S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung vermittelt einen detaillierten Einblick in die Wirtschafts-
und Sozialgeschichte des Untersuchungszeitraumes und strukturelle
Entwicklungen werden betrachtet.

Zentrale Themen des Faches, sowie der Innovationsgeschichte und der
Geschichte der Weltwirtschaft werden im Seminar tiefer behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Themenfelder der
Wirtschafts- und Sozialgeschichte in ihren jeweiligen Zusammenhangen
zu erfassen und kénnen die wirtschaftliche und gesellschaftliche
Entwicklung im Betrachtungszeitraum verstehen. Die Studierenden
bearbeiten selbststandig eine sachthematische Fragestellung und sind in
der Lage, sich ein Themenfeld innerhalb des jeweiligen Generalthemas
zu erschliel3en. Sinnverstehen von wissenschaftlichen Texten,
Strukturieren, Auswéahlen und Darstellen des Stoffes; Verfassen einer
wissenschaftlichen Arbeit und Vortrag; Differenzierte Diskussion.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:
Modulprufung regelmaRige Teilnahme
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Voraussetzung fur die Vergabe von - 60 minitige Klausur zur Vorlesung (40 % der Modulnote);

Leistungspunkten (Prufungsform) - Seminarleistung (60 % der Modulnote); i.d.R. aus: Hausarbeit (50 %),
Referat (25 %), Klausur oder aquivalente Prifungsleistung (25 %)
Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modulcode Hist 1000
Modultitel (deutsch) Masterarbeit
Modultitel (englisch) Master thesis
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 5 Monat(e)
Leistungspunkte (ECTS credits) 30LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 900 h

- Prasenzstunden -h

- Selbststudium -h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Modulkatalog

Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abklrzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... EinfUhrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feier/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZzU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E.. Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und
V erhaltenswissenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schliissel qualifikationen
SS... Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thuringer Universitéts- und
Landeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Prüfungsnummer: 306024 - Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik: Portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 306023 - Wirtschaft und Raum B: Stadt- und Regionalpolitik: Projekt Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17367 - GEOG 422 - Methoden der Migrations- und Regionalforschung / GEOG 523 (Geo 528) - Studienprojekt Humangeographie - Übung



	Modul: GEO 425 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen
	Prüfungsnummer: 306051 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 306053 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 306052 - Gesellschaft und Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen: Präsentation

	Modul: GEO 426 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image
	Prüfungsnummer: 306061 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 306063 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 306062 - Kulturen und Raum: Symbolische Aneignungen, Identität und Image: Präsentation

	Modul: GT 1 - Gesellschaftstheorie
	Prüfungsnummer: 308691 - Gesellschaftstheorie: Hausarbeit oder mdl.Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308693 - Gesellschaftstheorie: Lehrveranstaltung 1 Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 114535 - Ringvorlesung Gesellschaftstheorie - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 152601 - Klasse und Öffentlichkeit: Perspektiven der Kritik der Politischen Ökonomie der Medien und der Kommunikation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152638 - "Die Gesellschaft der Singularitäten" (Andreas Reckwitz) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152642 - Polanyi: The Great Transformation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152643 - "Spätkapitalismus oder Industriegesellschaft" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152644 - Walter Benjamin und die Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152651 - MachtKörperGesellschaft? Grundlegungen und neuere Entwicklungen der Körpersoziologie - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 308694 - Gesellschaftstheorie: Lehrveranstaltung 2 Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 114535 - Ringvorlesung Gesellschaftstheorie - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 152601 - Klasse und Öffentlichkeit: Perspektiven der Kritik der Politischen Ökonomie der Medien und der Kommunikation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152638 - "Die Gesellschaft der Singularitäten" (Andreas Reckwitz) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152642 - Polanyi: The Great Transformation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152643 - "Spätkapitalismus oder Industriegesellschaft" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152644 - Walter Benjamin und die Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152651 - MachtKörperGesellschaft? Grundlegungen und neuere Entwicklungen der Körpersoziologie - Seminar



	Modul: Hist 600 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte
	Prüfungsnummer: 303211 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte: mündliche Prüfung oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303213 - Vorlesungen zur Neueren Geschichte: Vorlesung Auswahl 3 aus 8
	Lehrveranstaltung: 140249 - Geschichte Frankreichs seit 1880 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140252 - Russland als Vielvölkerreich - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140285 - Deutsch-jüdische Geschichte im 19. Jahrhundert - einschließlich der Geschichte der Emigration deutscher Juden in die USA, Teil 2 - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140286 - Das "lange" 19. Jahrhundert: Teil II (1815-1848/49) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140287 - Thüringen im „langen“ 19. Jahrhundert (Teil II) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 140289 - „Deutsche Einheit: Politik, Gesellschaft, Kultur“ - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153331 - Die USA und der Erste Weltkrieg - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70493 - Globale Interaktion und europäische Expansion in der Frühen Neuzeit - Vorlesung



	Modul: Hist 701 - Übungen zur Neueren Geschichte 1
	Prüfungsnummer: 303231 - Übung zur Neueren Geschichte 1: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303233 - Übung zur Neueren Gechichte 1: Übung Auswahl 1 aus 13
	Lehrveranstaltung: 153930 - Die Sklaverei in Nordamerika, 1619-1877 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153978 - Anti-Semitism and Anti-Immigration Sentiment in 19th and 20th Century America - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153338 - Das Jahr 1968 – Hintergründe und Auswirkungen - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153348 - Collective Memory in Israel/Palestine 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153349 - Israeli Politics and Culture. 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153660 - Interviews im Schneideraum: Claude Lanzmanns Film "Shoah" und die Outtakes - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Russischsprachige Quellen zu Russland als Vielvölkerreich - Übung
	Lehrveranstaltung: 152936 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 153345 - Schlüsseltexte der Frauen- und Geschlechtergeschichte - Übung
	Lehrveranstaltung: 153346 - „Konservative Revolution“. Ursprünge – Wirkungen – Nachwirkungen - Übung
	Lehrveranstaltung: 153351 - Erlebte Deutsche Demokratische Republik 1949 bis 1990.Ein Historiker und Zeitzeuge analysiert und kommentiert - Übung
	Lehrveranstaltung: 153661 - Geschichte hören: Das Ende des Kommunismus im Originalton - Übung
	Lehrveranstaltung: 154191 - Between local and global — history of women’s emancipation in modern Poland - Übung


	Prüfungsnummer: 303232 - Übung zur Neueren Geschichte 1: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303234 - Übung zur Neueren Gechichte 1: Übung Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 153930 - Die Sklaverei in Nordamerika, 1619-1877 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153978 - Anti-Semitism and Anti-Immigration Sentiment in 19th and 20th Century America - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153338 - Das Jahr 1968 – Hintergründe und Auswirkungen - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153348 - Collective Memory in Israel/Palestine 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153349 - Israeli Politics and Culture. 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153660 - Interviews im Schneideraum: Claude Lanzmanns Film "Shoah" und die Outtakes - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Russischsprachige Quellen zu Russland als Vielvölkerreich - Übung
	Lehrveranstaltung: 153345 - Schlüsseltexte der Frauen- und Geschlechtergeschichte - Übung
	Lehrveranstaltung: 153346 - „Konservative Revolution“. Ursprünge – Wirkungen – Nachwirkungen - Übung
	Lehrveranstaltung: 153351 - Erlebte Deutsche Demokratische Republik 1949 bis 1990.Ein Historiker und Zeitzeuge analysiert und kommentiert - Übung
	Lehrveranstaltung: 153661 - Geschichte hören: Das Ende des Kommunismus im Originalton - Übung
	Lehrveranstaltung: 154191 - Between local and global — history of women’s emancipation in modern Poland - Übung



	Modul: Hist 702 - Übungen zur Neueren Geschichte 2
	Prüfungsnummer: 303241 - Übung zur Neueren Geschichte 2: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303243 - Übung zur Neueren Gechichte 2: Übung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 153930 - Die Sklaverei in Nordamerika, 1619-1877 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153978 - Anti-Semitism and Anti-Immigration Sentiment in 19th and 20th Century America - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153338 - Das Jahr 1968 – Hintergründe und Auswirkungen - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153348 - Collective Memory in Israel/Palestine 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153349 - Israeli Politics and Culture. 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153660 - Interviews im Schneideraum: Claude Lanzmanns Film "Shoah" und die Outtakes - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Russischsprachige Quellen zu Russland als Vielvölkerreich - Übung
	Lehrveranstaltung: 152936 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 153345 - Schlüsseltexte der Frauen- und Geschlechtergeschichte - Übung
	Lehrveranstaltung: 153346 - „Konservative Revolution“. Ursprünge – Wirkungen – Nachwirkungen - Übung
	Lehrveranstaltung: 153347 - Wissenschaftliches Schreiben auf Englisch für Historiker/innen: Einführung in Englischsprachige Geschichtsschreibung (Academic Writing in English for Historians: Introduction to English-language historiography and historical writing) - Übung
	Lehrveranstaltung: 153350 - Visualisierungen des Umbruchs – 1989 im Museum - Übung
	Lehrveranstaltung: 153351 - Erlebte Deutsche Demokratische Republik 1949 bis 1990.Ein Historiker und Zeitzeuge analysiert und kommentiert - Übung
	Lehrveranstaltung: 153661 - Geschichte hören: Das Ende des Kommunismus im Originalton - Übung
	Lehrveranstaltung: 154191 - Between local and global — history of women’s emancipation in modern Poland - Übung


	Prüfungsnummer: 303242 - Übung zur Neueren Geschichte 2: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303244 - Übung zur Neueren Gechichte 2: Übung Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 153930 - Die Sklaverei in Nordamerika, 1619-1877 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153978 - Anti-Semitism and Anti-Immigration Sentiment in 19th and 20th Century America - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153338 - Das Jahr 1968 – Hintergründe und Auswirkungen - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153348 - Collective Memory in Israel/Palestine 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153349 - Israeli Politics and Culture. 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153660 - Interviews im Schneideraum: Claude Lanzmanns Film "Shoah" und die Outtakes - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114057 - Russischsprachige Quellen zu Russland als Vielvölkerreich - Übung
	Lehrveranstaltung: 152936 - Hexenwahn und Hexenverfolgung in Thüringen - Übung
	Lehrveranstaltung: 153345 - Schlüsseltexte der Frauen- und Geschlechtergeschichte - Übung
	Lehrveranstaltung: 153346 - „Konservative Revolution“. Ursprünge – Wirkungen – Nachwirkungen - Übung
	Lehrveranstaltung: 153347 - Wissenschaftliches Schreiben auf Englisch für Historiker/innen: Einführung in Englischsprachige Geschichtsschreibung (Academic Writing in English for Historians: Introduction to English-language historiography and historical writing) - Übung
	Lehrveranstaltung: 153351 - Erlebte Deutsche Demokratische Republik 1949 bis 1990.Ein Historiker und Zeitzeuge analysiert und kommentiert - Übung
	Lehrveranstaltung: 153661 - Geschichte hören: Das Ende des Kommunismus im Originalton - Übung
	Lehrveranstaltung: 154191 - Between local and global — history of women’s emancipation in modern Poland - Übung



	Modul: Hist 703 - Übungen zur Neueren Geschichte 3
	Prüfungsnummer: 303251 - Übung zur Neueren Geschichte 3: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303253 - Übung zur Neueren Gechichte 3: Übung Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 153930 - Die Sklaverei in Nordamerika, 1619-1877 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153338 - Das Jahr 1968 – Hintergründe und Auswirkungen - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153348 - Collective Memory in Israel/Palestine 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153349 - Israeli Politics and Culture. 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153660 - Interviews im Schneideraum: Claude Lanzmanns Film "Shoah" und die Outtakes - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153347 - Wissenschaftliches Schreiben auf Englisch für Historiker/innen: Einführung in Englischsprachige Geschichtsschreibung (Academic Writing in English for Historians: Introduction to English-language historiography and historical writing) - Übung
	Lehrveranstaltung: 153350 - Visualisierungen des Umbruchs – 1989 im Museum - Übung
	Lehrveranstaltung: 153351 - Erlebte Deutsche Demokratische Republik 1949 bis 1990.Ein Historiker und Zeitzeuge analysiert und kommentiert - Übung
	Lehrveranstaltung: 153661 - Geschichte hören: Das Ende des Kommunismus im Originalton - Übung
	Lehrveranstaltung: 154191 - Between local and global — history of women’s emancipation in modern Poland - Übung


	Prüfungsnummer: 303252 - Übung zur Neueren Geschichte 3: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303254 - Übung zur Neueren Gechichte 3: Übung Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 153930 - Die Sklaverei in Nordamerika, 1619-1877 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153338 - Das Jahr 1968 – Hintergründe und Auswirkungen - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153348 - Collective Memory in Israel/Palestine 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153349 - Israeli Politics and Culture. 1948 - present - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153660 - Interviews im Schneideraum: Claude Lanzmanns Film "Shoah" und die Outtakes - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 153347 - Wissenschaftliches Schreiben auf Englisch für Historiker/innen: Einführung in Englischsprachige Geschichtsschreibung (Academic Writing in English for Historians: Introduction to English-language historiography and historical writing) - Übung
	Lehrveranstaltung: 153351 - Erlebte Deutsche Demokratische Republik 1949 bis 1990.Ein Historiker und Zeitzeuge analysiert und kommentiert - Übung
	Lehrveranstaltung: 153661 - Geschichte hören: Das Ende des Kommunismus im Originalton - Übung
	Lehrveranstaltung: 154191 - Between local and global — history of women’s emancipation in modern Poland - Übung



	Modul: Hist 800 - Seminar Neuere Geschichte
	Prüfungsnummer: 303311 - Seminar Neuere Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303313 - Seminar Neuere Gechichte: Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152942 - Geschichte mit und durch Dinge: die Frühe Neuzeit im Spiegel ihrer materiellen Kultur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152943 - "Luther, Karlstadt, Müntzer – biografische Interpretationen zwischen Reformationsdekade und Bauernkriegsjubiläum" - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152944 - Universitäten und Universitätsreform im 17. und 18. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152946 - Das Ende des Kalten Krieges aus sicherheitsgeschichtlicher Perspektive - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152948 - Internationalismus in der sozialistischen Arbeiterbewegung. Die „Zweite Internationale“ (1889-1914) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152955 - Das Handwerk der Biographie -zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar. Teil 2 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153330 - Residenz des Wissens. Der Gothaer Hof im langen 18. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153339 - Nationalismus - a never ending story? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153340 - Von der Bonner zur Berliner Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153341 - Vernichtung durch Arbeit? Neue Forschungen zu Zwangsarbeit und Besatzungsherrschaft in Europa - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153342 - Konzepte und Methoden in der Geschlechtergeschichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153343 - Die Presse als „Großmacht“? Information und Meinungsbildung in den Printmedien des 19. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153344 - Die USA zur Zeit des Progressivismus, 1890-1920 - Hauptseminar



	Modul: Hist 830 - Seminar Frühe Neuzeit
	Prüfungsnummer: 303261 - Seminar Frühe Neuzeit: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303262 - Seminar Frühe Neuzeit: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152942 - Geschichte mit und durch Dinge: die Frühe Neuzeit im Spiegel ihrer materiellen Kultur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152943 - "Luther, Karlstadt, Müntzer – biografische Interpretationen zwischen Reformationsdekade und Bauernkriegsjubiläum" - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152944 - Universitäten und Universitätsreform im 17. und 18. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153330 - Residenz des Wissens. Der Gothaer Hof im langen 18. Jahrhundert - Hauptseminar



	Modul: Hist 835 - Seminar Aufklärung
	Prüfungsnummer: 303271 - Seminar Aufklärung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303272 - Seminar Aufklärung: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar



	Modul: Hist 840 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303281 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303282 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 152948 - Internationalismus in der sozialistischen Arbeiterbewegung. Die „Zweite Internationale“ (1889-1914) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152955 - Das Handwerk der Biographie -zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar. Teil 2 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153339 - Nationalismus - a never ending story? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153342 - Konzepte und Methoden in der Geschlechtergeschichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153343 - Die Presse als „Großmacht“? Information und Meinungsbildung in den Printmedien des 19. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153344 - Die USA zur Zeit des Progressivismus, 1890-1920 - Hauptseminar



	Modul: Hist 850 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303291 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303292 - Modul Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 152946 - Das Ende des Kalten Krieges aus sicherheitsgeschichtlicher Perspektive - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152948 - Internationalismus in der sozialistischen Arbeiterbewegung. Die „Zweite Internationale“ (1889-1914) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153340 - Von der Bonner zur Berliner Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153341 - Vernichtung durch Arbeit? Neue Forschungen zu Zwangsarbeit und Besatzungsherrschaft in Europa - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153342 - Konzepte und Methoden in der Geschlechtergeschichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153344 - Die USA zur Zeit des Progressivismus, 1890-1920 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153346 - „Konservative Revolution“. Ursprünge – Wirkungen – Nachwirkungen - Übung



	Modul: Hist 860 - Seminar Osteuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303331 - Seminar Osteuropäische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303333 - Seminar Osteuropäische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152946 - Das Ende des Kalten Krieges aus sicherheitsgeschichtlicher Perspektive - Hauptseminar



	Modul: Hist 870 - Seminar Westeuropäische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303341 - Seminar Westeuropäische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303343 - Seminar Westeuropäische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152948 - Internationalismus in der sozialistischen Arbeiterbewegung. Die „Zweite Internationale“ (1889-1914) - Hauptseminar



	Modul: Hist 880 - Seminar Nordamerkianische Geschichte
	Prüfungsnummer: 303351 - Seminar Nordamerikanische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303353 - Seminar Nordamerikanische Geschichte: Seminar mit Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153344 - Die USA zur Zeit des Progressivismus, 1890-1920 - Hauptseminar



	Modul: Hist 900 - Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte
	Prüfungsnummer: 303401 - Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte: Exposé
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303403 - Forschungskolloquien zur Neueren Geschichte: Seminar/Kolloquium Auswahl 2 aus 6
	Lehrveranstaltung: 114077 - Landesgeschichtliches Kolloquium. Thüringen vom 16. bis 20. Jahrhundert - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 70539 - Zeitgeschichtliches Kolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 70527 - Neuere Forschungen zur Geschichte des 18. und 19. Jahrhunderts - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 70528 - Oberseminar - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 70560 - Oberseminar Osteuropäische Geschichte - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 70819 - Neuere Forschungen zur Geschlechtergeschichte - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 77039 - Oberseminar zur Westeuropäischen Geschichte - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 95709 - Forschungskolloquium zur Geschichte der Frühen Neuzeit - Oberseminar



	Modul: Hist MAPA - Praktikumsmodul
	Prüfungsnummer: 303391 - Praktikumsmodul: Praktikumsportfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303393 - Praktikumsmodul: Praktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-MA-2 - Kulturen des Kaukasus
	Prüfungsnummer: 337021 - Kulturen des Kaukasus: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337023 - Kulturen des Kaukasus: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337024 - Kulturen des Kaukasus: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Kauk-MA-3 - Geschichte Kaukasiens
	Prüfungsnummer: 337031 - Geschichte Kaukasiens: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337033 - Gesellschaft und Konflikt im KaukasusGeschichte Kaukasiens: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64353 - Informal practices in the Caucasus (Modul Geschichte Kaukasiens, Teil II) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337034 - Gesellschaft und Konflikt im KaukasusGeschichte Kaukasiens: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64353 - Informal practices in the Caucasus (Modul Geschichte Kaukasiens, Teil II) - Seminar



	Modul: Kauk-MA-4 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus
	Prüfungsnummer: 337041 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337043 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337044 - Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: KU MM 102 - Mastermodul Neuzeit I
	Prüfungsnummer: 334051 - Mastermodul Neuzeit I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334053 - Mastermodul Neuzeit I: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113062 - Hotspots - Große Städte des Mittelalters in Asien und Europa in transkultureller Perspektive - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 119167 - Film und Gesellschaft: Italien - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Avantgarde und Politik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334054 - Mastermodul Neuzeit I: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 125653 - Die Kathedrale von Reims als Gesamtkunstwerk - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 138926 - Dresden als Kunstmetropole des 19. Jahrhunderts - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 152390 - Vom Himmel durch die Welt zur Hölle: Die Kunst des 19. Jahrhunderts in der Alten Nationalgalerie Berlin - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94694 - Die Malerei der Sixtinischen Kapelle - Aufbaumodul



	Modul: KU MM 202 - Mastermodul Neuzeit II
	Prüfungsnummer: 334061 - Mastermodul Neuzeit II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334063 - Mastermodul Neuzeit II: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113062 - Hotspots - Große Städte des Mittelalters in Asien und Europa in transkultureller Perspektive - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 119167 - Film und Gesellschaft: Italien - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Avantgarde und Politik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334064 - Mastermodul Neuzeit II: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 125653 - Die Kathedrale von Reims als Gesamtkunstwerk - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 138926 - Dresden als Kunstmetropole des 19. Jahrhunderts - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 152390 - Vom Himmel durch die Welt zur Hölle: Die Kunst des 19. Jahrhunderts in der Alten Nationalgalerie Berlin - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94694 - Die Malerei der Sixtinischen Kapelle - Aufbaumodul



	Modul: KU Neu 102 - Aufbaumodul Neuzeit I
	Prüfungsnummer: 25601 - Aufbaumodul Neuzeit I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 25603 - Aufbaumodul Neuzeit I: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113062 - Hotspots - Große Städte des Mittelalters in Asien und Europa in transkultureller Perspektive - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 119167 - Film und Gesellschaft: Italien - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Avantgarde und Politik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 25604 - Aufbaumodul Neuzeit I: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 125653 - Die Kathedrale von Reims als Gesamtkunstwerk - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 138926 - Dresden als Kunstmetropole des 19. Jahrhunderts - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 152390 - Vom Himmel durch die Welt zur Hölle: Die Kunst des 19. Jahrhunderts in der Alten Nationalgalerie Berlin - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 94694 - Die Malerei der Sixtinischen Kapelle - Aufbaumodul



	Modul: LRomF-LK2 - Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes
	Prüfungsnummer: 45601 - Aufbaumodul Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes: Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 45602 - Vertiefung zu den französischen und frankophonen Kulturstudien: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 145098 - Einführung in die theoretischen Grundlagen der Kulturstudien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45138 - Qui a eu cette idée folle, un jour, d’inventer l‘école? - Übung



	Modul: MA.AA.LW01 - Text/Context
	Prüfungsnummer: 301161 - Text/Context: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301163 - Text/Context: Seminar 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152993 - Text/Context: S 1 Neo-Victorianism - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301164 - Text/Context: Seminar 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152995 - Text/Context: S 2 The Future is Now: Science Fiction in Context - Seminar



	Modul: MA.AA.LW02 - Literary History
	Prüfungsnummer: 301171 - Literary History: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301173 - Literary History: Seminar 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153162 - Literary History: The New Sincerity - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301174 - Literary History: Seminar 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153164 - Literary History: Postmodernism and After - Seminar



	Modul: MA MuWi 01 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 343541 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343543 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343542 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Referat und Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343544 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300012 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146552 - Was ist der Mensch - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152376 - Klassiker der antiken Philosophie. Von den Vorsokratikern bis Plato und Aristoteles - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153107 - Einführung in die Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153146 - Die Aktualität der Philosophie Hegels - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die Geschlechterdifferenz im Spiegel antiker Vererbungs- und Zeugungstheorien - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153092 - Gegenstand und Methode - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153114 - Was ist Solidarität? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153206 - G. C. Spivak: Righting Wrongs. Unrecht richten u.a. - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 152644 - Walter Benjamin und die Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153230 - Was sind Digital Humanities - und was sollten sie sein? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153236 - Zum Begriff der Würde des Menschen. Von Antike bis Renaissance - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die Geschlechterdifferenz im Spiegel antiker Vererbungs- und Zeugungstheorien - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153092 - Gegenstand und Methode - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153114 - Was ist Solidarität? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153206 - G. C. Spivak: Righting Wrongs. Unrecht richten u.a. - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 152644 - Walter Benjamin und die Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153230 - Was sind Digital Humanities - und was sollten sie sein? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153236 - Zum Begriff der Würde des Menschen. Von Antike bis Renaissance - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 - Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146552 - Was ist der Mensch - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153146 - Die Aktualität der Philosophie Hegels - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153149 - Was ist Existenz? Über einen Grundbegriff der Ontologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153150 - Einführung in die theoretische Philosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die Geschlechterdifferenz im Spiegel antiker Vererbungs- und Zeugungstheorien - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146553 - Was ist der Mensch - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153042 - Kripke: Naming and Necessity - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153112 - Philosophische Zeitdiagnosen des 20. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153116 - Verstehen vs. Wissen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153147 - Populäre Philosophie: Ein kritischer Überblick - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153243 - Hegels Begriff der Wissenschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153251 - Naturphilosophie im Deutschen Idealismus. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Textus philosophici selecti auctorum Graecorum antiquorum Christianorum (Eunomius, Gregorius Nyssensis et al.) - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Fortsetzung Lektürekurs Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die Geschlechterdifferenz im Spiegel antiker Vererbungs- und Zeugungstheorien - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146553 - Was ist der Mensch - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153042 - Kripke: Naming and Necessity - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153112 - Philosophische Zeitdiagnosen des 20. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153116 - Verstehen vs. Wissen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153147 - Populäre Philosophie: Ein kritischer Überblick - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153243 - Hegels Begriff der Wissenschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153251 - Naturphilosophie im Deutschen Idealismus. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Textus philosophici selecti auctorum Graecorum antiquorum Christianorum (Eunomius, Gregorius Nyssensis et al.) - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Fortsetzung Lektürekurs Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.3 - Bildtheorie und Ästhetik
	Prüfungsnummer: 300032 - Bildtheorie und Ästhetik: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300033 - Bildtheorie und Ästhetik: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 146542 - Philosophie des Skeptizismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Was ist der Mensch - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300034 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146553 - Was ist der Mensch - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Textus philosophici selecti auctorum Graecorum antiquorum Christianorum (Eunomius, Gregorius Nyssensis et al.) - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Fortsetzung Lektürekurs Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 153247 - Abu Hamid al-Gazali. Die Inkohärenz der Philosophen. Eine philosophische Infragestellung von Kausalität und Naturgesetzen in der arabischen Welt. - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300035 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146553 - Was ist der Mensch - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Textus philosophici selecti auctorum Graecorum antiquorum Christianorum (Eunomius, Gregorius Nyssensis et al.) - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Fortsetzung Lektürekurs Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 153247 - Abu Hamid al-Gazali. Die Inkohärenz der Philosophen. Eine philosophische Infragestellung von Kausalität und Naturgesetzen in der arabischen Welt. - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300036 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300037 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.4 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 300042 - Geschichte der Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300043 - Geschichte der Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146542 - Philosophie des Skeptizismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Was ist der Mensch - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152376 - Klassiker der antiken Philosophie. Von den Vorsokratikern bis Plato und Aristoteles - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153146 - Die Aktualität der Philosophie Hegels - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153149 - Was ist Existenz? Über einen Grundbegriff der Ontologie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300044 - Geschichte der Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 13
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die Geschlechterdifferenz im Spiegel antiker Vererbungs- und Zeugungstheorien - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146726 - Aristoteles, Rhetorik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153112 - Philosophische Zeitdiagnosen des 20. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153243 - Hegels Begriff der Wissenschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153251 - Naturphilosophie im Deutschen Idealismus. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Textus philosophici selecti auctorum Graecorum antiquorum Christianorum (Eunomius, Gregorius Nyssensis et al.) - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Fortsetzung Lektürekurs Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 153247 - Abu Hamid al-Gazali. Die Inkohärenz der Philosophen. Eine philosophische Infragestellung von Kausalität und Naturgesetzen in der arabischen Welt. - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 153196 - Hume. Dialoge über natürliche Religion - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 153236 - Zum Begriff der Würde des Menschen. Von Antike bis Renaissance - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 13
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die Geschlechterdifferenz im Spiegel antiker Vererbungs- und Zeugungstheorien - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146726 - Aristoteles, Rhetorik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153112 - Philosophische Zeitdiagnosen des 20. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153243 - Hegels Begriff der Wissenschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153251 - Naturphilosophie im Deutschen Idealismus. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Textus philosophici selecti auctorum Graecorum antiquorum Christianorum (Eunomius, Gregorius Nyssensis et al.) - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Fortsetzung Lektürekurs Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 153247 - Abu Hamid al-Gazali. Die Inkohärenz der Philosophen. Eine philosophische Infragestellung von Kausalität und Naturgesetzen in der arabischen Welt. - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 153196 - Hume. Dialoge über natürliche Religion - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 153236 - Zum Begriff der Würde des Menschen. Von Antike bis Renaissance - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.1 - Deutscher Idealismus I
	Prüfungsnummer: 300072 - Deutscher Idealismus I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300073 - Deutscher Idealismus I: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153146 - Die Aktualität der Philosophie Hegels - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153149 - Was ist Existenz? Über einen Grundbegriff der Ontologie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300074 - Deutscher Idealismus I: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153112 - Philosophische Zeitdiagnosen des 20. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153243 - Hegels Begriff der Wissenschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153251 - Naturphilosophie im Deutschen Idealismus. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153207 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 153195 - Deutscher Idealismus und Gegenwartsphilosophie - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300075 - Deutscher Idealismus I: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 152941 - Jean-Jacques Rousseau und die europäische Aufklärung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153112 - Philosophische Zeitdiagnosen des 20. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153243 - Hegels Begriff der Wissenschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153251 - Naturphilosophie im Deutschen Idealismus. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153207 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 153195 - Deutscher Idealismus und Gegenwartsphilosophie - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300076 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153041 - Hegel: Vorlesungen über die Ästhetik - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300077 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GLW-DK1 - Deutsche Literatur um 1800 1
	Prüfungsnummer: 300691 - Deutsche Literatur um 1800 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300693 - Deutsche Literatur um 1800 1: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152721 - Romantik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300694 - Deutsche Literatur um 1800 1: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152957 - Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152959 - Novellen der Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152960 - Anthropologie, Psychologie, Kriminalistik. Zur Genese der ‚Fallgeschichte‘ zwischen Aufklärung und Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153302 - Melusine und Undine: Das Motiv der Wasserfrau in der Literatur und Kunst des 19. Jahrhunderts (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL1 - Neuere Deutsche Literatur 1
	Prüfungsnummer: 300611 - Neuere Deutsche Literatur 1: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300612 - Neuere Deutsche Literatur 1: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153009 - Methodologie der LKK-Forschung (MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152721 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152722 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152723 - Literatur der Weimarer Republik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300614 - Neuere Deutsche Literatur 1: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152957 - Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152959 - Novellen der Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152960 - Anthropologie, Psychologie, Kriminalistik. Zur Genese der ‚Fallgeschichte‘ zwischen Aufklärung und Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152970 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152971 - Der Erste Weltkrieg in der Literatur (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152972 - Das kritische Volksstück – von Ödön v. Horváth bis Werner Schwab (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152973 - ›Deutsch-jüdische‹ Literatur: Von Heinrich Heine bis Maxim Biller (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153302 - Melusine und Undine: Das Motiv der Wasserfrau in der Literatur und Kunst des 19. Jahrhunderts (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL2 - Neuere Deutsche Literatur 2
	Prüfungsnummer: 300621 - Neuere Deutsche Literatur 2: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300622 - Neuere Deutsche Literatur 2: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153009 - Methodologie der LKK-Forschung (MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152721 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152722 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152723 - Literatur der Weimarer Republik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300624 - Neuere Deutsche Literatur 2: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152957 - Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152959 - Novellen der Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152960 - Anthropologie, Psychologie, Kriminalistik. Zur Genese der ‚Fallgeschichte‘ zwischen Aufklärung und Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152970 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152971 - Der Erste Weltkrieg in der Literatur (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152972 - Das kritische Volksstück – von Ödön v. Horváth bis Werner Schwab (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152973 - ›Deutsch-jüdische‹ Literatur: Von Heinrich Heine bis Maxim Biller (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153302 - Melusine und Undine: Das Motiv der Wasserfrau in der Literatur und Kunst des 19. Jahrhunderts (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL3 - Neuere Deutsche Literatur 3
	Prüfungsnummer: 300635 - Neuere Deutsche Literatur 3: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300632 - Neuere Deutsche Literatur 3: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153009 - Methodologie der LKK-Forschung (MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152721 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152722 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152723 - Literatur der Weimarer Republik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300634 - Neuere Deutsche Literatur 3: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152957 - Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152959 - Novellen der Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152960 - Anthropologie, Psychologie, Kriminalistik. Zur Genese der ‚Fallgeschichte‘ zwischen Aufklärung und Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152970 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152971 - Der Erste Weltkrieg in der Literatur (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152972 - Das kritische Volksstück – von Ödön v. Horváth bis Werner Schwab (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152973 - ›Deutsch-jüdische‹ Literatur: Von Heinrich Heine bis Maxim Biller (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153302 - Melusine und Undine: Das Motiv der Wasserfrau in der Literatur und Kunst des 19. Jahrhunderts (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL4 - Neuere Deutsche Literatur 4
	Prüfungsnummer: 300645 - Neuere Deutsche Literatur 4: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300642 - Neuere Deutsche Literatur 4: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153009 - Methodologie der LKK-Forschung (MA-Theorie-Seminar) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152721 - Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152722 - Das literarische Weimar von Goethe bis Nietzsche - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152723 - Literatur der Weimarer Republik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300644 - Neuere Deutsche Literatur 4: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 153102 - Mythologie und Moderne. Philosophisch-ästhetische Diskurse um 1800 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153174 - Daimon, Tyche, Eros, Anake, Elpis: Goethes Altersgedicht Urworte Orphisch und die antike Tradition - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152957 - Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152959 - Novellen der Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152960 - Anthropologie, Psychologie, Kriminalistik. Zur Genese der ‚Fallgeschichte‘ zwischen Aufklärung und Romantik (zur V MATUSCHEK) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152970 - Friedrich Nietzsche als Dichter (zur V PÖTHE) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152971 - Der Erste Weltkrieg in der Literatur (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152972 - Das kritische Volksstück – von Ödön v. Horváth bis Werner Schwab (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152973 - ›Deutsch-jüdische‹ Literatur: Von Heinrich Heine bis Maxim Biller (zur V STREIM) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153302 - Melusine und Undine: Das Motiv der Wasserfrau in der Literatur und Kunst des 19. Jahrhunderts (zur V MATUSCHEK) - Seminar



	Modul: M-GSW-05A - Linguistische Texttheorie
	Prüfungsnummer: 300351 - Linguistische Texttheorie: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300352 - Linguistische Texttheorie: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300353 - Linguistische Texttheorie: Praktikum/Übungen Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-GSW-06A - Sprache und Kognition
	Prüfungsnummer: 300361 - Sprache und Kognition: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300362 - Sprache und Kognition: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300363 - Sprache und Kognition: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152773 - Sprache in der Zeit - Seminar/Übung



	Modul: M-GSW-07 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 300371 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300372 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101411 - Positionen der Sprachwandeltheorie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300373 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101455 - Sprachwandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101458 - Politolinguistik: Geschichte, Arbeitsfelder, Methodik - Hauptseminar



	Modul: M-GSW-08 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II
	Prüfungsnummer: 300381 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300382 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101411 - Positionen der Sprachwandeltheorie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300383 - Diachrone germanistische Sprachwissenschaft II: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101455 - Sprachwandel - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101458 - Politolinguistik: Geschichte, Arbeitsfelder, Methodik - Hauptseminar



	Modul: M-GSW-09 - Computerlinguistik I
	Prüfungsnummer: 300391 - Computerlinguistik I: Modulklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300392 - Computerlinguistik I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126188 - Computerlinguistik I - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300393 - Computerlinguistik I: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126189 - Übung zur Vorlesung "Computerlinguistik I" - Übung


	Prüfungsnummer: 300395 - Computerlinguistik I: schriftliches Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300394 - Computerlinguistik I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126190 - Machine Reading – WWW-skalierbares automatisches Textverstehen - Seminar



	Modul: MRom-ROS3 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1
	Prüfungsnummer: 337781 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337783 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 126076 - CDA und spanischsprachiger Politikdiskurs - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45322 - Sprachwissenschaftliche Lektüre älterer französischer Texte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152447 - Literarisches Übersetzen: Beppe Fenoglio - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 337782 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337784 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 1: Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 147598 - Französische Sprachgeschichte: Vom Alt- zum Gegenwartsfranzösischen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Romanische Morphologie - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS4 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2
	Prüfungsnummer: 337791 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337793 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 126076 - CDA und spanischsprachiger Politikdiskurs - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45322 - Sprachwissenschaftliche Lektüre älterer französischer Texte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152447 - Literarisches Übersetzen: Beppe Fenoglio - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 337792 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 2: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337794 - Romanische Sprachwissenschaft Sprache 4: Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 147598 - Französische Sprachgeschichte: Vom Alt- zum Gegenwartsfranzösischen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Romanische Morphologie - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS5 - Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft
	Prüfungsnummer: 337761 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337763 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 113252 - Theater der französischen Romantik (Hugo, Vigny, Musset) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 139163 - Dante deutsch um 1800: deutsche Übersetzungen der Commedia zwischen Aufklärung und Biedermeier - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45322 - Sprachwissenschaftliche Lektüre älterer französischer Texte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152447 - Literarisches Übersetzen: Beppe Fenoglio - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 337762 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Klausr oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337764 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Vorlersung, Seminar, Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101097 - Französische und italienische Romantik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 147598 - Französische Sprachgeschichte: Vom Alt- zum Gegenwartsfranzösischen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Romanische Morphologie - Vorlesung



	Modul: MSLAW 1 - Literatur und Kultur in Russland
	Prüfungsnummer: 301711 - Literatur und Kultur in Russland: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301712 - Literatur und Kultur in Russland: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 100805 - Das Silberne Zeitalter im europäischen Kontext - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301713 - Literatur und Kultur in Russland: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 100807 - Anna Achmatova - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153602 - Andrej Platonov: Scastlivaja Moskwa (Die glückliche  Moskau) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301714 - Literatur und Kultur in Russland: Übung/ Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76335 - Tutorium zum Modul "Das Silberne Zeitalter im europäischen Kontext" - Tutorium



	Modul: MSLAW 10.1 - Polnisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301881 - Polnisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301884 - Polnisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125661 - Sprachkurs Polnisch 1 - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301885 - Polnisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125661 - Sprachkurs Polnisch 1 - Übung


	Prüfungsnummer: 301882 - Polnisch Sprachkurs 1: Übersetzung Polnisch-Deutsch
	Prüfungsnummer: 301883 - Polnisch Sprachkurs 1: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 10.2 - Polnisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301891 - Polnisch Sprachkurs 2: Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301893 - Polnisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301894 - Polnisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301892 - Polnisch Sprachkurs 2: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 11.1 - Bulgarisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301901 - Bulgarisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301903 - Bulgarisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55619 - Bulgarisch Sprachkurs 1 - Übung


	Prüfungsnummer: 301902 - Bulgarisch Sprachkurs 1: Übersetzung Bulgarisch-Deutsch

	Modul: MSLAW 11.2 - Bulgarisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301911 - Bulgarisch Sprachkurs 2: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301913 - Bulgarisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 64753 - Übersetzungskurs - Übung


	Prüfungsnummer: 301912 - Bulgarisch Sprachkurs 2: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 12.1 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301921 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301923 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 113436 - Sprachpraxis Serbisch/Kroatisch - Aufbaukurs c - Übung
	Lehrveranstaltung: 45388 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1 - Übung
	Lehrveranstaltung: 64750 - Sprachkurs MSOE SKr1 - Übung


	Prüfungsnummer: 301922 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1: Übersetzung Serbisch/Kroatisch

	Modul: MSLAW 12.2 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301931 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1:  Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301933 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301932 - Serbisch/Kroatisch Sprachkurs 1:  mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 2.1 - Russische Literatur im Kontext
	Prüfungsnummer: 301721 - Russische Literatur im Kontext: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301722 - Russische Literatur im Kontext: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 100805 - Das Silberne Zeitalter im europäischen Kontext - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301723 - Russische Literatur im Kontext: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 100807 - Anna Achmatova - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301724 - Russische Literatur im Kontext: Übung/ Tutorium Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 121091 - Tutorium - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 76335 - Tutorium zum Modul "Das Silberne Zeitalter im europäischen Kontext" - Tutorium



	Modul: MSLAW 2.2 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext
	Prüfungsnummer: 301731 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301733 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext: Vorlesung Auswahl 2 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301734 - Polnische/Tschechische Literatur im Kontext: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MSLAW 5.1 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur
	Prüfungsnummer: 301781 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301783 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113004 - Aspekte der südslawischen Avantgarde - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 301782 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301784 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Bulgarische Literatur: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113002 - Aspekte der südslawischen Avantgarde - Seminar



	Modul: MSLAW 5.2 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch
	Prüfungsnummer: 301791 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301793 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113004 - Aspekte der südslawischen Avantgarde - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 301792 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301794 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113002 - Aspekte der südslawischen Avantgarde - Seminar



	Modul: MSLAW 6 - Kulturelle Prägungen der Südslawen
	Prüfungsnummer: 301801 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301803 - Kulturelle Prägungen der Südslawen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301802 - Neuere südslawische Literaturen, Schwerpunkt Serbisch/Kroatisch: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301804 - Kulturelle Prägungen der Südslawen: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MSLAW 8.1 - Russisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301821 - Russisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301822 - Russisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 45459 - Sprachpraxis Russisch - Authentische Texte (1) - Sprachkurs 1 - Übung
	Lehrveranstaltung: 45461 - Sprachkurs 1 - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301823 - Russisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45461 - Sprachkurs 1 - Übung



	Modul: MSLAW 8.2 - Russisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301831 - Russisch Sprachkurs 2: Aufsatz in russischer Sprache
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301833 - Russisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301834 - Russisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 0


	Modul: MSLAW 9.1 - Tschechisch Sprachkurs 1
	Prüfungsnummer: 301861 - Tschechisch Sprachkurs 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301864 - Tschechisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45446 - Sprachvermittlung Tschechisch - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301865 - Tschechisch Sprachkurs 1: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45446 - Sprachvermittlung Tschechisch - Übung


	Prüfungsnummer: 301862 - Tschechisch Sprachkurs 1: Übersetzung Tschechisch-Deutsch
	Prüfungsnummer: 301863 - Tschechisch Sprachkurs 1: mündliche Prüfung

	Modul: MSLAW 9.2 - Tschechisch Sprachkurs 2
	Prüfungsnummer: 301871 - Tschechisch Sprachkurs 2: Aufsatz
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301873 - Tschechisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301874 - Tschechisch Sprachkurs 2: Übung/Sprachkurs 2 Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301872 - Tschechisch Sprachkurs 2: mündliche Prüfung

	Modul: MuWi 102 - Musikgeschichte im Überblick
	Prüfungsnummer: 343531 - Musikgeschichte im Überblick: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343533 - Musikgeschichte im Überblick: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343534 - Musikgeschichte im Überblick: Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343532 - Musikgeschichte im Überblick: mündliche Prüfung

	Modul: POL710 - Politische Systeme/Politische Soziologie I
	Prüfungsnummer: 302421 - a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302424 - a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153213 - Monarchisches Regieren - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302422 - a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302425 - a) Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar


	Prüfungsnummer: 302423 - b) Seminarleistung 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302426 - b) Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar


	Prüfungsnummer: 302427 - b) Seminarleistung 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302426 - b) Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar



	Modul: POL711 - Politische Systeme/Politische Soziologie II
	Prüfungsnummer: 302431 - b) Seminartleistung 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302437 - b) Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar


	Prüfungsnummer: 302432 - b) Seminarleistung 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302437 - b) Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar


	Prüfungsnummer: 302434 - a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302438 - a) Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar


	Prüfungsnummer: 302435 - a) Klausur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302436 - a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153213 - Monarchisches Regieren - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302439 - c) Forschungsbericht
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302631 - c) Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL720 - Politische Theorie und Ideengeschichte I
	Prüfungsnummer: 302451 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302453 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 153932 - Weimarer Klassik und Jenaer Romantik – Politisches Denken um 1800 - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 154065 - Leon Chwistek - in vielerlei Hinsicht über die Wirklichkeit - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 153284 - Von der Revolution zur Nationalversammlung - Politische Ideen im Umbruch 1918/19 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153285 - Weltkrieg, Nachkrieg, Zwischenkrieg? Die Gewaltgeschichte der Weimarer Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153289 - The Crisis of Democracy: Verfassungskonflikte in der Frühphase der amerikanischen Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153293 - Kautilya - Das Arthashastra - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153286 - Lebenszeugnisse und politische Memoiren: Politiker und die Erfahrungen des 19. und 20. Jahrhunderts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153287 - Tribalism, Populism and Polarization - Seminar


	Prüfungsnummer: 302452 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302454 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 153280 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte  II - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 153278 - Ideengeschichte II - 17./18. Jahrhundert - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153979 - Propaganda, Verschwörung, Verführung in der Politik - Vorlesung



	Modul: POL721 - Politische Theorie und Ideengeschichte II
	Prüfungsnummer: 302461 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302463 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 153932 - Weimarer Klassik und Jenaer Romantik – Politisches Denken um 1800 - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 154065 - Leon Chwistek - in vielerlei Hinsicht über die Wirklichkeit - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 153284 - Von der Revolution zur Nationalversammlung - Politische Ideen im Umbruch 1918/19 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153285 - Weltkrieg, Nachkrieg, Zwischenkrieg? Die Gewaltgeschichte der Weimarer Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153289 - The Crisis of Democracy: Verfassungskonflikte in der Frühphase der amerikanischen Republik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153293 - Kautilya - Das Arthashastra - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153286 - Lebenszeugnisse und politische Memoiren: Politiker und die Erfahrungen des 19. und 20. Jahrhunderts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153287 - Tribalism, Populism and Polarization - Seminar


	Prüfungsnummer: 302462 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302464 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 153280 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte  II - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 153278 - Ideengeschichte II - 17./18. Jahrhundert - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 153979 - Propaganda, Verschwörung, Verführung in der Politik - Vorlesung



	Modul: POL730 - Vergleichende Politikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 302481 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302484 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153213 - Monarchisches Regieren - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302482 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302483 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar


	Prüfungsnummer: 302486 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302485 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153215 - Nationale Wahlen für eine europäische Institution? Die Wahl zum Europäischen Parlamant 2019 - Lehrforschungsprojekt



	Modul: POL731 - Vergleichende Politikwissenschaft II
	Prüfungsnummer: 302491 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302494 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153213 - Monarchisches Regieren - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302492 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302493 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 153214 - Strukturen, Funktionen und Probleme von historischen und aktuellen Monarchien - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152853 - Politik vor Ort - Seminar


	Prüfungsnummer: 302496 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302495 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL740 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I
	Prüfungsnummer: 302511 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302513 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Vorlesung,Selbststudium Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302512 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302663 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 153010 - Die Krise der liberalen Weltordnung: Das Ende des multilateralen Systems? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154131 - "World Model United Nations" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154200 - Transnational activism and norms in international politics - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154201 - Legitimität und Legitimation Internationaler Organisationen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154202 - Vergleichende Regionalismusforschung - Seminar


	Prüfungsnummer: 302515 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302514 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminar,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 153110 - Ethische Grenzfragen von Krieg und Frieden. Politik zwischen Macht und Moral - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153241 - Politikberatung und Think Tanks in der deutschen Außenpolitik - Seminar und Exkursion - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar


	Prüfungsnummer: 302516 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung II
	Prüfungsnummer: 302517 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302519 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Lehrforschungsseminar,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar


	Prüfungsnummer: 302518 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Seminarleistung

	Modul: POL741 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II
	Prüfungsnummer: 302521 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302523 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302522 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302527 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 153010 - Die Krise der liberalen Weltordnung: Das Ende des multilateralen Systems? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154131 - "World Model United Nations" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154200 - Transnational activism and norms in international politics - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154201 - Legitimität und Legitimation Internationaler Organisationen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154202 - Vergleichende Regionalismusforschung - Seminar


	Prüfungsnummer: 302525 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302524 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminar,Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 153110 - Ethische Grenzfragen von Krieg und Frieden. Politik zwischen Macht und Moral - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 153241 - Politikberatung und Think Tanks in der deutschen Außenpolitik - Seminar und Exkursion - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar


	Prüfungsnummer: 302526 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminarleistung

	Modul: POL750 - Europäische Studien I
	Prüfungsnummer: 302541 - Europäische Studien I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302544 - Europäische Studien I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302545 - Europäische Studien I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar


	Prüfungsnummer: 302542 - Europäische Studien I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302546 - Europäische Studien I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL751 - Europäische Studien II
	Prüfungsnummer: 302551 - Europäische Studien II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302553 - Europäische Studien II: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar


	Prüfungsnummer: 302552 - Europäische Studien II: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302554 - Europäische Studien II: Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar



	Modul: POL752 - Europäische Studien III
	Prüfungsnummer: 302561 - Europäische Studien III: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302563 - Europäische Studien III: Seminar 1 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302564 - Europäische Studien III: Seminar 2 Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 153298 - Die Europäische Union und die Konflikte im post-sowjetischen Raum - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153299 - Politische Kommunikation, Interessenvertretung und Lobbyismus in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153646 - Entwicklungszusammenarbeit in Europa - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Seminar
	Lehrveranstaltung: 46835 - Interethnische und interreligiöse Symbiosen und Kooperationen im Kaukasus und in Südosteuropa - Seminar


	Prüfungsnummer: 302562 - Europäische Studien III: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302565 - Europäische Studien III: Klausur Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL760 - Internationale Organisationen und Globalisierung I
	Prüfungsnummer: 302571 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302574 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Vorlesung/Seminar Auswahl 2 aus 5
	Lehrveranstaltung: 153010 - Die Krise der liberalen Weltordnung: Das Ende des multilateralen Systems? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154131 - "World Model United Nations" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154200 - Transnational activism and norms in international politics - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154201 - Legitimität und Legitimation Internationaler Organisationen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154202 - Vergleichende Regionalismusforschung - Seminar


	Prüfungsnummer: 302572 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: a) Klausur/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302577 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302578 - Internationale Organisationen und Globalisierung I: b) Klausur/Seminarbegleitende Leistung

	Modul: POL762 - Internationale Organisationen und Globalisierung III
	Prüfungsnummer: 302591 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: a) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302593 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: a) Vorlesung/Seminar Auswahl 2 aus 5
	Lehrveranstaltung: 153010 - Die Krise der liberalen Weltordnung: Das Ende des multilateralen Systems? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154131 - "World Model United Nations" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154200 - Transnational activism and norms in international politics - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154201 - Legitimität und Legitimation Internationaler Organisationen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 154202 - Vergleichende Regionalismusforschung - Seminar


	Prüfungsnummer: 302592 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: a) Klausur/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302596 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: b) Hausarbeit/Seminarbegleitende Leistung
	Prüfungsnummer: 302597 - Internationale Organisationen und Globalisierung III: b) Klausur/Seminarbegleitende Leistung

	Modul: The M20 - Geschichte des Christentums
	Prüfungsnummer: 303671 - Geschichte des Christentums: M.A. Christ.in Kult.,Gesch. u. Bildung: Hauptseminararbeit KG oder schriftliche/mündliche Prüfungsleistung KG. M.A. Phil.,B.A. Weltrelig.: schriftl. Leistungnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303673 - Geschichte des Christentum: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 152977 - Kirchen- und Theologiegeschichte IV (Vom Konfessionellen Zeitalter bis zur Aufklärung) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 152988 - Bibelrezeption an Höhepunkten der Kirchengeschichte - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303674 - Geschichte des Christentum: Hauptseminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 152984 - Theologische Antworten auf die Kristenjahre 1918/19 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 152989 - Origenes’ Kommentar zum Hohelied - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303675 - Geschichte des Christentum: Übung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 152985 - Pietistische Texte zum Theologiestudium - Übung
	Lehrveranstaltung: 152784 - Geschichtsverständnis und Bibelkritik in der Aufklärung –  Lessing und der Fragmentenstreit (1774–1778) - Übung/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 152986 - Rechtfertigungslehre und Anthropologie in Luthers Auslegung des „Magnificat“ (1521) - Übung/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 152994 - Recht und Religion: Moses und die römischen Juristen. Die spätantike Collatio Legum Mosaicarum et Romanarum - Übung/Interdisziplinär



	Modul: The M28 - Forschungsfelder der Kirchengeschichte
	Prüfungsnummer: 349021 - Forschungsfelder der Kirchengeschichte: Projektpräsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 349023 - Forschungsfelder der Kirchengeschichte: Übung bzw. Oberseminar (Forschungskolloquium) Auswahl 1 aus 0


	Modul: WNA - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung
	Prüfungsnummer: 348541 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348553 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Lektürekurs oder Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 348542 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348554 - Wissenschaft und Naturphilosophie in der Aufklärung: Lektürekurs oder methodisches Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: WSG600 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 345511 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Klausur 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345514 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 345512 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Klausur 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345515 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 345513 - Wirtschafts- und Sozialgeschichte: wissenschaftliches Paper

	Modul: WSG800 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte
	Prüfungsnummer: 345541 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Klausur zur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345543 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 345542 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 345544 - Seminar Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Hist 1000 - Masterarbeit
	Abkürzungen


